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FESTHEFT 
 

Session 2025/2026 

Sessionsorden 2025/2026 der Fidele Bröhler * Falkenjäger 
 
 
Der Sessionsorden 2025/2026 und der Damenorden 2025/2026 
sind bei den Vorstandsmitgliedern der Gesellschaft zu erwerben. 
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14.11.2025 
#SAYJECK 2025 
Tanzsportzentrum - Bonnstr. 200, Brühl 
Einlass 18:00 Uhr; Beginn 19:11 Uhr 
25,00 EUR 
 

 

15.02.2026 
JECKENTREIBEN 
Sudturm - Giesler Galerie, Brühl 
Nach Zugende - Eintritt frei 

11.01.2026 
MESS OP KÖLSCH 
St. Magareta - Pastoratstraße 20, Brühl 
um 11:30 Uhr -  Eintritt frei 
 
 

17.02.2026 
AUSKLEIDUNG 
KINDERTOLLITÄTEN 
& NUBBELVERBRENNUNG 
Hofburg Sudturm - Giesler Galerie, Brühl 
ab 18:00 Uhr - Eintritt frei 
 

11.01.2026 
FALKENJÄGER 
CORPSAPPELL 
Brühler Hof - Uhlstraße 30, Brühl 
ab 13:11 Uhr -  Eintritt frei 
 

23.05.2026/ 24.05.2026 

BRÜHLER SOMMERFEST 
Schützenplatz in der Bonnstraße, Brühl 
23.05.2026 ab 15:30 Uhr 
24.05.2026 Feldgottesdienst ab 10:30 Uhr 
Eintritt frei 
 

07.02.2026 
KOSTÜMSITZUNG 2026 
Tanzsportzentrum - Bonnstr. 200, Brühl 
Einlass 13:30 Uhr; Beginn 15:00 Uhr 
37,50 EUR 
 

14.11.2026 
#SAYJECK 2026 
Tanzportzentrum - Bonnstr. 200, Brühl 
 

12.02.2026 
WEIBERFASTNACHT 
Sudturm - Giesler Galerie, Brühl 
ab 16:30 Uhr -  Eintritt frei 
 

16.01.2027 
KOSTÜMSITZUNG 2027 
Tanzsportzentrum - Bonnstr. 200, Brühl 
 

 

 
TERMINE UND  
VERANSTALTUNGEN 

Karten für unsere Veranstaltungen erhalten Sie unter www.falkenjaeger.de 
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Liebe fidele Familie, leev Marie, liebe Freundinnen und 
Freunde des Bröhlschen Fasteleers, liebe Förderer und 
Gäste unserer Gesellschaft,  
 

mit großer Freude und auch mit etwas Ehrfurcht darf ich 
mich heute erstmals in meiner neuen Funktion als 
Präsident der Fidele Bröhler * Falkenjäger  an Euch 
wenden.  
 

Als Nachfolger von Andreas Granrath, der unsere 
Gesellschaft über viele Jahre mit Herzblut und Leidenschaft 
geprägt hat, empfinde ich es als besondere Ehre, dieses 
Amt zu übernehmen. 
 

 
 
 
 
Andreas gebührt unser aller Dank für sein unermüdliches Engagement, seine Weitsicht 
und seine tiefe Verbundenheit mit dem Brühler Karneval und unserer Gesellschaft.  
 

Seit Jahrzehnten bin ich selbst Teil dieser stolzen Corps-tradition. Viele von Euch kennen 
mich aus meiner aktiven Zeit, sei es in Uniform oder auch als Mitglied des Brühler 
Dreigestirns – Momente, die ich nie vergessen werde. Der Karneval ist für mich nicht nur 
ein Fest, er ist ein Lebensgefühl, das uns zusammenführt, verbindet und Freude schenkt. 
 

Unter dem Motto unserer Session 2025/26: „Bröhl is bunt – he jeiht et rund!“ 
 

wollen wir gemeinsam diese Vielfalt und Lebensfreude feiern. Brühl ist eine Stadt voller 
Farben, Kulturen und Menschen, die im Karneval ihr Herz öffnen und miteinander lachen, 
tanzen und schunkeln. Dieses Motto soll uns daran erinnern, dass unser Karneval bunt 
ist wie das Leben selbst – offen, herzlich und voller Energie. 
 

Mein Wunsch für diese Session ist, dass wir alle, ob auf unseren Sitzungen, beim 
Straßenkarneval oder im geselligen Miteinander, diese Botschaft nach außen tragen. 
Lassen wir Brühl leuchten und zeigen wir, dass Karneval Brücken baut, Freundschaften 
vertieft und Generationen verbindet.  
 

Ich danke allen, die mit ihrer Zeit, ihren Ideen und ihrem Engagement dazu beitragen, 
dass unsere Gesellschaft lebendig bleibt. Ein besonderer Dank gilt unseren Mitgliedern, 
den vielen Helferinnen und Helfern hinter den Kulissen sowie unseren Freunden und 
Förderern, ohne die all dies nicht möglich wäre.  
 

In diesem Sinne: Freuen wir uns auf eine fröhliche, farbenfrohe und unvergessliche 
Session 2025/26!  
 
Bröhl Alaaf – auf eine bunte Zeit miteinander!  
 
 
Hans Hoffmann – „Böösch“ 

Präsident 
 



 

Dokumentenklasse B (nur für den Dienstgebrauch) 



 FESTAUSSCHUSS BRÜHLER KARNEVAL I GRUSSWORT 

9 

Liebe Freundinnen und Freunde des Brühler Karnevals, 

liebe Mitglieder der Fidele Bröhler * Falkenjäger Blau-

Gold von 1973 e.V., 

die Uniformen werden auf Hochglanz gebracht, es wird 

fleißig vorbereitet und geplant. Lieder und Tänze 

werden einstudiert. 

Wie bei einem großen Familienfest steigt die Vorfreude 

auf die kommende närrische Zeit ins Unermessliche. 

Unsere Brühler Gemeinschaft ist wie eine große bunte 

und lebhafte Familie und dieses Bild wird wunderbar 

durch das diesjährige Motto unterstrichen: 

„Bröhl is bunt – he jeiht et rund!“ 

Die Beiträge der Fidele Bröhler * Falkenjäger für unseren Fasteleer sind sehr 

vielfältig. 

Beispielhaft sind die zahlreichen attraktiven karnevalistischen Veranstaltungen 

sowie das tolle Sommerfest. In der kommenden Session stellt ihr darüber hinaus 

auch noch ein tolles Kinderdreigestirn mit Kinderprinz Phil I., Kinderbäuerin Hannah 

und Kinderjungfrau Mia.  

Ein äußerst sympathisches Kinderdreigestirn, das schon in der Vorbereitungszeit 

sein Können bewiesen hat. Umso mehr freuen wir uns, mit Ihnen/ Euch den 

Bröhlschen Karneval zu feiern.  

Euch allen wünsche ich eine unvergessliche Session und verbleibe 

met hätzliche Jröß und dreimol Bröhl Alaaf. 

Georg Müller 

Präsident 
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Liebe Brühlerinnen und Brühler, liebe Karnevalistinnen und 
Karnevalisten, liebe Freundinnen und Freunde der Fidele 
Bröhler * Falkenjäger, liebe fidele Familie,  
 
es ist mir eine besondere Freude und Ehre, in meiner 
Funktion als Bürgermeister der Stadt Brühl und als 
Senatspräsident unserer traditionsreichen Gesellschaft ein 
Grußwort zum Festheft beizusteuern.  
 
Gemeinsam zelebrieren wir in dieser Session unser 
lebensfrohes Motto: 
 

„Bröhl is bunt – he jeiht et rund!“ 
 

 
Dieses Motto spiegelt die Vielfalt und Offenheit unserer Stadt sowie unseres Karnevals wider. 
Brühl ist geprägt von farbenreichen Kulturen, von herzlichen Menschen und von Gemeinschaft, 
die gerade im Karneval sichtbar wird. Der Karneval ist mehr als ein Fest, er ist gelebte 
Lebensfreude, verbindet Generationen und lässt Brühl in all seinen Farben leuchten.  
 
Die Fidele Bröhler * Falkenjäger sind seit Jahrzehnten Teil dieser lebendigen Karnevalstradition. 
Gemeinsam schaffen wir Brücken, bringen Menschen zum Lachen und sorgen dafür, dass 
Freundschaften wachsen.   
 
Herzlichen Dank an alle Mitglieder, Helferinnen und Helfer, Förderer und Freunde, die mit 
Engagement, Zeit und Ideen dazu beitragen, dass unsere Gesellschaft und unser Brauchtum 
leben und wachsen können.  
 
Lasst uns in dieser Session zeigen, wie bunt Brühl ist, in den Sitzungssälen, auf der Straße und 
überall, wo Menschen zusammenkommen. Bleiben wir offen, herzlich und voller Energie.  
Gemeinsam feiern, schunkeln und lachen wir!  
 
In diesem Sinne:   
Bröhl Alaaf – und auf eine bunte Session, die rund läuft!  
 
Herzlichst  
Ihr/ Euer  
 
 
 

 
Prof. Dr. Marc Prokop – „Tintemännche“ 
Bürgermeister und Senatspräsident 
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Jeder braucht starke Partner 
 

Danke für Eure Unterstützung 

 
 

Wir bedanken uns bei allen Personen und Firmen, die uns 
mit ihrer Werbung, ihrem Sponsoring und anderen Aktio- 
nen unterstützen. 

 
All der persönliche Einsatz und das Engagement unserer 
ehrenamtlichen Mitglieder würde ohne die Unterstützung 
unserer Sponsoren nicht zum selben Ergebnis führen! Ohne 
diese finanziellen oder materiellen Zuwendungen wäre die 
Fortführung des Brauchtums Karneval in Brühl, der Region 
und ganz besonders unsere Arbeit als Familiengesellschaft 
in dieser Form nicht möglich. 

 
Deswegen bitten wir Euch, liebe Mitglieder und Gäste, bei 
Euren Einkäufen, Anschaffungen, gastronomischen Besu- 
chen und sonstigen Unternehmungen unsere Sponsoren 
entsprechend zu berücksichtigen. Die „Fidele Gelben Sei- 
ten“ am Ende des Festhefts helfen Euch dabei den richtigen 
Partner zu finden. 
 



 DANKE 
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Inhaber und Spezialist für Garten- und 
Baumpflege Jörg Haarmeyer, freut sich 
auf die Kooperation mit den Fidelen: 
 
„Als Mitglied der Fidele Bröhler * 
Falkenjägern liegt es mir besonders am 
Herzen, meinen Verein aktiv zu 
unterstützen. An den Falkenjägern 
schätze ich das familiäre und 
ungezwungene Miteinander.“ 
 
TodoToday wurde 2017 in Brühl 
gegründet und ist seitdem ein 
zuverlässiger Dienstleister rund um die 
Hausmeistertätigkeiten, die Garten-
pflege und den Winterdienst.  
 
Der Schwerpunkt liegt auf der 
fachgerechten Baumpflege von regel-
mäßigen Kontrollen bis hin zu 
anspruchsvollen Baumarbeiten. 
 
 
 
 
 
 

 
Dank Zusatzqualifikationen wie FLL-
Baumkontrolleur, European Tree 
Worker und modernster Seilkletter-
technik ist TodoToday spezialisiert auf 
sichere und nachhaltige Eingriffe. Dabei 
steht stets im Vordergrund, die Balance 
zwischen Umweltschutz und Kunden-
wünschen bestmöglich umzusetzen. 
 
Zu den Kunden von TodoToday zählen 
sowohl Privatpersonen, Firmen als auch 
kommunale Auftraggeber. Ob Garten-
pflege, Baumarbeiten oder Winterdienst 
– das Team von Jörg Haarmeyer bietet 
stets zuverlässigen Service und 
fachliches Know-how. 
 
TodoToday freut sich, den Fidelen als 
Premium-sponsor zur Seite zu stehen 
und wünscht allen Mitgliedern eine 
erfolgreiche und schöne Session. 
 
Euer Jörg Haarmeyer – „Kettesäg“ 

 

PREMIUMSPONSOR TodoToday 
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VORSTAND DER GESELLSCHAFT 
Geschäftsführender Vorstand 

Hans Hoffmann
„Böösch“

PRÄSIDENT

Dr. Daniel Kurth
„Schlabberschnüss“

1. VORSITZENDER

Horst Merscheid
„Tausendsassa“

2. VORSITZENDER

Andreas Pahl
„Stolleschoh“

KOMMANDANT

Jörg Haarmeyer
„Kettesäg“
TECHN. LEITER

Michael Vogelfänger

„Ühm“
GESCHÄFTSFÜHRER

Erweiterter Vorstand 
 

LITERAT   ZUGLEITUNG   TERMINOFFIZIER   PRESSESPRECHER 

Dr. Andreas Bröhl 
„Backezahn" 
 
 

Alexander Brühl 
„Zahnrädche" 
 

Frank Korbel 
 

Jan Niklas Kreutz 
„Schnüssjäckche“ 
 

SITZUNGSLEITUNG PÄNZ & JUGEND   SCHIRRMEISTER   TURMWART 

Michael Reusch 
„Duckes“ 

Stephi Ruffing  
 

Wolfgang Strauf 
„Stiefelchen“ 

Eckardt Tobeck 
„Kaczmarek“ 

 

 

Beirat 
 

Vertreter*in aus der Musik 
 

Bernhard Broicher 
Hans Geyr 

Ralf Lanzerath 
Prof. Dr. Marc Prokop 

Michael Weber 
Christian Wülfrath 

„Piccolo“ 
„Himby“ 
„Spund“ 
„Tintemännche“ 
„Kiesjeech“ 
„Pief“ 

Karlheinz Grahn 
„Tröötemännche“ 

Musikalischer  
Leiter 
 

Frank Mohr 
„Saubermann“ 

Stellv.  
Tambourmajor 

 



 

 



EHRENTAFEL 

19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehrenpräsidenten 
 

Leo Krämer „Klingelbüggel“ 

Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

  
 

Verdienstorden Bund Deutscher Karneval e.V. in Gold 
 

 ✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 

Dieter Geuenich  „Lockedrieher“ 

Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

Peter Kau „Schwaadlappe“ 

Dr. Andreas Bröhl „Backezahn" 

 
 

 

Verdienstorden Bund Deutscher Karneval e.V. in Silber 
 

Franz Masny „Schlußleech" 

Jürgen Pahl „Knabbüs" 

Johannes Wahn „Hännesje" 

  

Verleihung Karnevalistischer Verdienstorden der 
Stadt Brühl an Mitglieder der Fidele Bröhler 

 
 

1986 Paul Kühl (Prinzenführer) 

1986 Wilbert Hans (Bürgermeister) 

1991 Dieter Geuenich 

1994 ✝ Berni Breu (Musicalclowns) 

1997 ✝ Albert Damaschke 

2011 ✝ Werner Sonntag 

2013 ✝ Wilfried Hägele 

2014 Michael Kreuzberg 

2017 Bernd Offizier 

2018 Friedel Binzenbach 

2022 Dr. Andreas Bröhl 

2022 Karlheinz Grahn 
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Ehrenorden in Gold des Falkenjäger Corps 
 

Friedel Binzenbach „Hubbel“ 
✝ Hans Kunz „Schnurres“ 

Peter Kau „Schwaadlappe“ 
✝ Hannspeter Nicodemus „Tick-Tack“ 

✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 
Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

Jürgen Pahl „Knabbüs“ 
  

 

Ehrenkommandanten 
 

✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 
Dieter Geuenich  „Lockedrieher“ 
Michael Reusch „Duckes“ 

  
 

Verdienstorden des Senates 
 

✝ Werner Sonntag „Köbes“ 
Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

Peter Kau „Schwaadlappe“ 
Horst Wadehn „Lockekopp“ 

Leo Krämer „Klingelbüggel“ 
Johannes Wahn „Hännesje“ 

Manfred Fußangel „Jelatti“ 
✝ Jo Kokjé „Quallmann“ 

Udo Barthel „Derbisch“ 
Günter Laudon „Blechdoos" 

Friedel Binzenbach „Hubbel" 
Bernd Offizier „Entche" 

 
 

 

Senatsehrenpräsidenten 
 

Günter Verheugen „Deckelschen" 
Edmund Merl „Schmecklecker" 
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DIE GOLDENE EHRENMÜTZE 
 

✝ Willy Millowitsch 1979 
 

Kölner Volksschauspieler und Leiter des 
Willowitsch-Theaters 

✝ Max Schautzer 1980 Moderator und Schauspieler 

✝ Harald Juhnke 1981 Entertainer 

Mike Krüger 1982 Komiker 
Didi Hallervorden 1983 Komiker 

Dunja Rajter 1984 Sängerin und Schauspielerin 
Wolfgang Overath 1984 Bürgermeister der Stadt Brühl 

Wilhelm Schmitz 1985 Ehemaliger Fußballspieler, Deutscher 
Fußballmeister und DFB-Pokalsieger mit dem 
1. FC Köln, Fußball Weltmeister 

✝ Gottlieb Löffelhardt 1986 Gründer Phantasialand 

✝ Richardt Schmidt 1986 Gründer Phantasialand 

✝ Hermann Memmel 1987 Münchener Stadtrat 

✝ Udo Lattek 1988 Fußballtrainer FC Bayern München (u.a.) 

✝ Georg Thomalla 1989 Schauspieler 

✝ Hans Süper 1991 „Colonia Duett“, Kölsches Karnevalsduett 

✝ Hans Zimmermann 1991 „Colonia Duett“, Kölsches Karnevalsduett 

Hans Peter Krämer 1992 Vorstandsvorsitzender Kreissparkasse Köln 

✝ Hans Dietrich Genscher 1993 Langjähriger Bundesaußenminister 
Manfred Germar 1993 Ehemaliger Leichtathlet, 

Olympiamedaillengewinner und Europameister. 
Präsident des ASV Köln 

Wicky Junggeburth 1995 Kölner Mundartsänger 

✝ Albert Damaschke 1995 Gründer und Präsident  
Fidele Bröhler * Falkenjäger 

✝ Peter Baedorf 1998 Vorstand Victoria Versicherung 

Rainer Calmund 2000 Ehemaliger Geschäftsführer Bayer 04 Leverkusen 

✝ Udo Pauck 2001 Geschäftsführer NetCologne 

Marita Köllner 2002 Kölner Sängerin 

✝ Reinold Louis 2003 Kölner Brauchtumsexperte und Autor 

Wilibert Pauels 2004 Büttenredner „Ne Bergische Jung“ und 
Kabarettist 

Michael Kreuzberg 2005 Bürgermeister der Stadt Brühl 
Brühler Schlossbote 2010 Karnevalistische Berichterstattung 

Peter Stöger 2016 Ehemaliger Trainer 1. FC Köln 
Wolfgang Bosbach 2022 Politiker und Rechtsanwalt 
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DER ORDEN 
"Würdigung des Brauchtums" 

 

 
 

Lieber Dieter, leeve Lockedrieher, 
 

deine Fidele Bröhler * Falkenjäger gratulieren Dir ganz herzlich zu dieser herausragenden 
Auszeichnung. Verbunden auch mit dem Dank für all das, was Du für unsere Gesellschaft 

geleistet hast. 
 

Dieter Geuenich wurde im Rahmen des 
"Närrischen Landtags" der Orden „Würdigung 
des Brauchtums“ durch den Präsidenten des 
Landtags NRW verliehen. 
 
Dieter erhielt diese hohe Auszeichnung in 
Anerkennung und Würdigung seiner Lebens-
leistung für Brühl, den Brühler Karneval und 
die Fidele Bröhler * Falkenjäger. 
 
Der Präsident des Landtags, André Kuper, 
betonte in seiner Laudatio: „Der Karneval in 
Nordrhein-Westfalen ist mehr als nur 
Brauchtum – er ist ein lebendiger Ausdruck 
unserer Identität, unserer Kultur und unseres 
Miteinanders. In einer Welt, die von Krisen wie 
dem Krieg in der Ukraine und den 
Spannungen im Nahen Osten erschüttert wird 

pflegen wir vor Ort Gemeinschaft, Freude und 
Brauchtum. Der Karneval ist in allen Regionen 
unseres Landes verwurzelt.  
 
Und das ist den vielen Ehrenamtlerinnen und 
Ehrenamtlern zu verdanken, die mit 
Leidenschaft und Hingabe das Brauchtum 
bewahren. Ihre unermüdliche Arbeit in den 
Vereinen und Verbänden verdient höchste 
Anerkennung. Sie sind die guten Seelen 
unserer Gesellschaft – in der fünften Jahres-
zeit und darüber hinaus.“ 
 
Dieter Geuenich ist seit vielen Jahrzehnten im 
Karneval aktiv. Seine karnevalistische Heimat 
sind die Fidele Bröhler * Falkenjäger, zu deren 
ersten Mitgliedern er zählt. 
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Seine Leidenschaft gilt dem Karneval und der Stadt Brühl.  
  
Er war Gründungsmitglied des Falkenjäger Corps, Falkenjäger Kommandant, Geschäfts-
führer des Senats, Büttenredner und sogar Ersatzmarie, um nur einen kleinen Auszug 
seines Engagements zu geben.  
 

Neben seinen Fidelen engagiert er sich stark für den Brühler Karneval insgesamt. Er stellte 
1978 als Prinz Dieter I. zusammen mit Franz Kühl und Hans Donst das erste Dreigestirn aus 
den Reihen der Fidele Bröhler * Falkenjäger. Als Hoffrisör sorgte er über viele Jahre für den 
Glanz der Brühler Tollitäten. Er war Präsident der Blauen Zylinder, dem Zusammenschluss 
ehemaliger Brühler Tollitäten. Derzeit steht er bereits seit vielen Jahren dem Ordenskapitel 
der Stadt Brühl als Sprecher vor. 
  
Er ist für jeden Spaß zu haben, aber auch mal für nachdenkliche und kritische Töne rund 
um den Karneval. 
  
Für sein Engagement wurde er bereits mit vielen Auszeichnungen geehrt, zu den 
bedeutendsten zählen: 

 Verdienstorden Bund Deutscher Karneval e.V. in Gold 
 Karnevalistischer Verdienstorden der Stadt Brühl 
 Ehrenorden in Gold des Falkenjäger Corps 
 Verdienstorden des Senates der Fidele Bröhler * Falkenjäger 
 Ehrenkommandant des Falkenjäger Corps 
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Darum bin ich bei den 
Fidelen Pänz? 

 

Weil ich gerne tanze und 
den Karneval liebe 

Ich tanze seit 2 Jahren 
bei den Fidele Pänz 

 

An Weihnachten freue ich mich am meisten auf ...  
die Geschenke 
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An Weihnachten freue ich mich am meisten auf ...  
die ganze Familie 
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, 

An Weihnachten freue ich mich am meisten auf ... 
Geschenke und die Zeit mit der Familie 
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#SAY JECK 
 
Noch bevor es in die besinnliche 
Weihnachtszeit ging, starteten wir mit der 
inzwischen schon traditionellen Karnevals-
party #SayJeck in die Session 2024/2025. 
 
Im Tanzsportzentrum feierten Jung und Alt 
zu modernen Hits und ließen erahnen, was 
die Session an Highlights noch mit sich 
bringt. Die Funky Marys, Knallblech, 
Planschemalöör, Mo-Torres und weitere 
sorgten für eine Stimmung, die weit über die 
Grenzen Brühls hinausschwappte. Ein 
furioser Start, welcher inzwischen eine 
Institution im Bröhlschen Fasteleer darstellt! 
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2025 
KOSTÜMSITZUNG  
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Das Falkenjäger Corps 
Leidenschaft für Tradition, Kultur und Heimat 
 
Der Aufzug eines großen Corps ist Höhepunkt einer jeden Sitzung! Bereits beim 
Einmarsch der Falkenjäger in den Saal kommt schon richtig Stimmung auf. Die Fahne 
fliegt, an der Spitze der Kommandant, der blankpolierte, zweistöckige Schellenbaum 
kündigt den Regiments-spielmannszug an. 
 
Hinter der Standarte des Corps folgt zu klingendem Spiel das Falkenjäger Corps in 
strahlend blau-goldenen Uniformen und Federbüschen, schweren Reitstiefeln und 
silber blitzenden Säbeln. Schon der Einmarsch ist ein Erlebnis, doch auch das 
Programm hat es in sich. Auf der Bühne zeigt die Falkenjäger-Marie mit ihrem 
Tanzoffizier zu kölschen Tön vor der Kulisse des Corps tänzerische Höchstleistung und 
begeisternde Hebefiguren. 

FALKENJÄGER CORPS 
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Auch im Regimentscorpstanz zeigt das Tanzpaar sein Können. Doch hier beweist auch 
das Corps, dass es nicht nur gut aussieht, sondern auch gut tanzen kann. Doch was 
wäre ein stolzes Corps ohne Musik. Mit verschiedenen kölschen Potpourries aus ihrem 
vielfältigen Repertoire sorgen sie bei jedem Auftritt für einen ausgelassen feiernden 
Saal und erhalten nicht selten Standing Ovations des Publikums. Sei es mit aktuellen 
Sessionshits oder wunderbaren karnevalistischen Evergreens, bei denen man eine 
Gänsehaut bekommt. 
 
Und wenn der Ausmarsch zu den Klängen des Falkenjäger-Marsches vorbei ist, wird 
das Publikum sich sicher sein: Das war ein schmuckes, stolzes Corps.  
Das Falkenjäger Corps! 
 

FALKENJÄGER CORPS 
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Falkenjäger Kommandantur 

 

 
 

 

Andreas Pahl
„Stolleschoh“

KOMMANDANT

Harry Beier
„Rutbäckche“

SPIEß

Frank Kreutz
„dä Papp“

SPIEß

Jan Mundorf
„Klävbotz“

VIZE-KOMMANDANT

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erweiterte Kommandantur 
 
Marvin Schütteler 

„Schwäfelche" 
Jörg Haarmeyer 

„Kettesäg" 

FALKENJÄGER KOMMANDANTUR 
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         Kommandanten 
 

seit 2020 Andreas Pahl „Stolleschoh“ 

2017 –2020 Andreas Granrath „Drömdöppe“ 

2010 – 2017 Michael Reusch „Duckes“ 

2006 – 2010 Dieter Geuenich „Lockedrieher“ 

2002 – 2006 Franz-Josef Nagelschmitz „Bunnestang“ 

1996 – 2002 Rainer Hau „Spauzemännche“ 

1986 – 1996 Dr. Andreas Bröhl „Backezahn“ 

1978 – 1986 ✝ Albert Damaschke „Knubbel“ 

 
          Tanzpaare 

 
seit 2025 Laura Cremer und Sebastian Koch 

2024 – 2025 Charlotte Peterek und Benedikt von Ritter 

2018 – 2023 Charlotte Peterek und Daniel Kiel 

2011 – 2017 Marianna Fengler und Daniel Eberhard 

2007 – 2010 Daniela Schmitt und Michael Reusch 

2005 – 2006 Monika und Michael Reusch 

2004 Elly van Hees und Michael Reusch 

1998 – 2003 Monika und Michael Reusch 

1993 – 1997 Esther Thiel und Toni Zervos 

1992 Andrea Hussing und Joachim Lais 

1988 – 1991 Andrea Hussing und Uwe Steinhofer 

1987 Andrea Hussing und Dirk Miesen 

1983 – 1986 Petra und Wolfgang Zipperer 

1981 – 1982 Christel Möser und Hans Donst 

1979 – 1980 Sigrun Wahn und Hans Donst 

 

 
        Spieße 

 
seit 2024 Frank Kreutz II „dä Papp“ 

seit 2024 Harry Beier I „Rutbäckche“ 

2012 – 2024 Jürgen Pahl „Knabbüs“ 

1994 – 2012 Friedel Binzenbach „Hubbel“ 

1978 – 1994 Franz Kühl  
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Liebe Falkenjäger, Liebe Gäste,  
 
eine Sache gibt es noch bei diesem 
Feste. Nach etwas vergangener Zeit ist es 
heute wieder so weit: Ein Ehrenorden soll 
vergeben werden, der Ehrenorden des 
Corps, der schönste auf Erden. Wir sind 
sicher, er hat ihn verdient, hat er doch 
schon lange für dieses Corps gedient.  
 
Mehr als eine Dekade war er unser 
Spieß, zu manchen war er lieb, zu den 
meisten fies. Ihr wisst längst wen ich 
meine und deswegen bitte ich nach 
vorne an meine Seite, den Jürgen Pahl, 
bei uns „Knabbüs“  genannt, damit wir dir 
den Orden gleich geben können, in deine 
Hand.  
  
Bevor aufkommen irgendwelche Fragen, 
Entscheidungen werden einvernehmlich 
in der Kommandantur getragen. Wettert 
jemand Vetternwirtschaft unter uns 
Vieren, der sollte einen Blick in Jürgens 
Vita riskieren.  
 
Weil der Sohnemann unbedingt zu den 
Fidelen wollte, und die liebe Astrid Bröhl 
doch tat-sächlich eine passende Uniform 
für den Kleinen haben sollte, hat 
Kommandant „Spauzemännchen“ ihn 
1999 direkt motiviert und ihn für das 
Falkenjäger-Corps einkassiert.  
 
Ein Corpsname musste her und gelernt 
hatte er bei der Bundeswehr.  
 

 

 
Somit blieb es keine Frage, sondern ganz 
einfach: „Knabbüs“ lautet sein Name. 
Doch kämpfen wir hier nicht mit Gewehr 
oder Gabel, sondern die Falkenjäger 
tragen einen Zabel. Gleich bleibt jedoch: 
eine Uniform wird getragen und nur 
einer hat das Sagen.  
 
Willkommen im Kommando Hubbel, was 
ist das hier nur für ein Knubbel? Doch 
bevor die Karriere richtig startet wird 
erstmal abgewartet und wie jeder gute 
neue Kamerad steht auch „Knabbüs“  für 
den Corpstanz parat.  
 
Gemeinsam mit gleichgesinnten Eidge-
nossen wird zwischendurch für die Pänz 
alles in Form gegossen: 

 

 
 
 

DANKESREDE 
zur Verleihung des Ehrenorderns an Jürgen Pahl 
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Wagen werden gereinigt und parat 
gemacht Kamelle sortiert und abge-
packt.  
 
Gesucht wurde im Corps dann ein Koch, 
am besten mit der passenden Figur 
noch. Jürgen, zu dieser Zeit weit über der 
Hundert, wen hätte es gewundert, nim- 
mt auch diese Herausforderung an und 
ist der Falkenjäger-Koch von nun 
an. Fährt mit der Gulaschkanone sogar 
zum Weihnachtsbaumschlagen, den 
Älteren unter euch wird es vielleicht 
noch etwas sagen.  
 
Apropos Kanone, auch dafür übernahm 
er die Verantwortung und sorgte 
Weiberfastnacht fast für einen Fenster-
scheibensprung. Dann 2013 gab Hubbel 
sein Amt an Ihn weiter, Spieß der 
Falkenjäger, die Stimmung war heiter.  
 
Wie gesagt, gelernt bei der Bundes-
wehr und das spürte so mancher 
sehr. Schabeu sauber, Stiefel geputzt?  
So mancher wurde zurechtgestutzt.  

 

Nicht immer diplomatisch korrekt, nicht 
jedem hat seine Meinung ge-
schmeckt. Nicht immer lag er mit dieser 
richtig, doch unter dem Strich war sein 
Input wichtig.   
 
Er war immer der erste beim Auf- und 
der letzte beim Abbau, was im 
Hintergrund passiert, interessiert doch 
keine Sau. Hauptsache das Fest ist 
geschmückt, wenn die Meute endlich 
anrückt. Ebenso ist es nicht, denn die 
guten Taten kommen ans Licht. 
Nebenbei noch technische Abteilung 
gegründet, Rentner Truppe instal-
liert.  Erstmal zum Bier eingeladen und 
im Keller bei sich gefiert. 
 
Zusammengefasst waren das Corps 
und der Verein alles, was zählt und 
deswegen wird er heute feierlich 
geehrt. Der Ehrenorden des Falkenjäger 
corps geht an unseren langjährigen 
Spieß Jürgen Pahl, genannt „Knabbüs“. 
 
Andreas Pahl – „Stolleschoh“ 
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Funktionsträger des Corps 

 
Kommandant 
Andreas Pahl 
  

 
 

Marschall 

 
 

„Stolleschoh“ 

Vize-Kommandant 
Jan Mundorf 
  

 

Major 
 

„Klävbotz“ 

Ehrenkommandant 
Dieter Geuenich 
Michael Reusch 
  

 

Marschall 
Marschall 

 

„Lockedrieher“ 
„Duckes“ 

Spieß 
Harry Beier 
Frank Kreutz 
  

 

Generalmajor 
Oberst 

 

„Rutbäckche“ 
„dä Papp“ 

Falkenjäger-Marie 
Laura Cremer 
 

  

Tanzoffizier 
Sebastian Koch 
  

  

Falkenjäger-Koch 
Robin Hoffmann 
  

 

Jäger 
 

„Schwadschnüss" 

Corpsarzt 
Dr. Andreas Bröhl 
  

 

Marschall 
 

„Backezahn“ 

Terminoffizier 
Frank Korbel 
  

Jäger  

Regimentskaplan 
Hubert Ludwikowski 
  

  

„Kanzelduv“ 

Musikoffizier 
Manfred Wagner 
  

 

Leutnant 
 

„Schmalzlock“ 

Schirrmeister 
Wolfgang Strauf 
  

 

Oberst 
 

„Stiefelchen“ 

Fahnenträger 
Axel Müller 
  

 

Oberleutnant 
 

„Azubi“ 

Standartenträger 
Jörg Haarmeyer 
  

 

Oberjäger 
 

„Kettesäg“ 

Schellenbaumträger 
Niklas Köllejan 
  

 

Leutnant 
 

„Faxe“ 

Vogelbeauftragter 
Stefan Sander 
  

 

Oberleutnant 
 

„Kratzfößje“ 

Nachschub-Offizier 
Hans Willi Maas 
  

 

Oberleutnant 
 

„de Kapp“ 

Social-Media-Offizier 
Jan Niklas Kreutz 

 

Leutnant 
 

„Schnüssjäckche“ 
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Das Corps 
 
Andreas Granrath Marschall „Drömdöppe“ 

Friedel Binzenbach Marschall „Hubbel“ 

Rainer Hau Marschall „Spauzemännche“ 

   

Leo Krämer Feldmarschall „Klingelbüggel“ 

   
Jürgen Pahl General „Knabbüs“ 

Johannes Wahn General „Hännesje“ 

   
Jürgen Finke Generalleutnant „Bauklötzje“ 

   

Heinz-Peter Fischer Generalleutnant „Löcksche“ 

   
Willi Kröckel Generalmajor „Iesmann“ 

Hendrik Speth Generalmajor „Sprotte“ 

Ralf Schnirch Generalmajor „Plümmo“ 

   
Holger Köllejan Oberst „Humpelstielsje“ 

Günter Nitschke Oberst „Bloosengel“ 

Roland Germund Oberst „Schmuljrosche“ 

Rainer Rieger Oberst „Heggenavekaat“ 

Michael Vogelfänger Oberst „Ühm“ 

Michael Weber Oberst „Kiesjeseech“ 

Hans Hoffmann Oberst „Böösch“ 

Theo Granrath Oberst „Grielächer"  

Ralf Moos Oberst „Gröschelsche"  

Guido Vieth Oberst „Ikea"  

   

Daniel Lublinsky Oberstleutnant „Brauser“ 

Christian Wülfrath Oberstleutnant „Pief“ 

Daniel Eberhard Oberstleutnant „Moppemännche“ 

Ralf Lanzerath Oberstleutnant „Spund“  

   

Marc Prokop Major „Tintemännche" 

Hermann Gödderz Major „Jadinche“     

Tim Starzonek Major „Nachtigall“ 

Daniel Kiel Major „Rahmkamellche" 
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Das Corps 
 
Heiko Herschbach Rittmeister „Bachstelze“ 

Hans Geyr Rittmeister „Himbi" 

Gregor Küster Rittmeister „Zapfhähnche" 

   

Michael Felser Oberleutnant „Paragräfje" 

Bernhard Maas Oberleutnant „Lämpche" 

Hans-Peter Erhard Dembeck Oberleutnant „Doublettche 

Alexander Brühl Oberleutnant „Zahnrädche" 

   

Konrad Steinmann Leutnant „Brootworsch" 

Klaus Etzbach Leutnant „Stippefott" 

Eckardt Tobeck Leutnant „Kazcmarek" 

Christoph Goldschmidt Leutnant „Daachlatz" 

Benedikt von Ritter Leutnant „Seppl" 

   

Thomas Klose Oberjäger „Flaaskopp“ 

Dieter Hausmann Oberjäger „Plöpp" 

Thorsten Baumann Oberjäger „Hallebadkapp“ 

Volker Vercek Oberjäger „Versy" 

Thilo Mahlberg Oberjäger „Lühbüggel" 

Uwe Feck Oberjäger „Schlimmes" 

Marvin Schütteler Oberjäger „Schwäfelche" 

Benjamin Kaltenbrunner Oberjäger „Muulklempner" 

Andy Wabnik Oberjäger „Quantefläjer" 

Eric Tepner Oberjäger „Baudirijent" 

Damian Maas Oberjäger „Frikadellschje" 

Daniel Kurth Oberjäger „Schlabberschnüss" 

   

Luca Reusch Jäger „Föppche" 

Harald Lieven Jäger  

Kevin Pichlau Jäger  
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Eiserne Reserve 
 
Franz-Josef Nagelschmitz Marschall „Bunnestang“ 
 

Peter Kau Feldmarschall „Schwaadlappe“ 
 

Günter Jonen General „Monokel“ 

Manfred Fußangel Generalmajor „Jelatti“   

Rolf Lublinsky Generalmajor „Flachiese“ 

 
Franz Masny Oberst „Schlußleech“ 

Michael Kreuzberg Oberst „Schwazzkiddel“ 

Hans Joachim „Joe“ Sturm Oberst „Plaatedrieher“ 

Rainer Nieschalk Oberst „Körnche“ 

 
Uwe Schenke Oberstleutnant „Blötsch“ 

Dieter Kattein Oberstleutnant „Lausbub“ 

Hans Nelsen Oberstleutnant „Stochiese“ 

Bernd Migge Oberstleutnant „Ääzezäller“ 

 
Heinz Klose Major „Luffschlang“  

 
Peter Parowski Rittmeister „Printemann“ 

Hans-Otto Trümper Rittmeister „Täggel“ 

 
Stefan Wöstefeld Oberleutnant „Quälix“ 

Detlef Kessler Oberleutnant „Trömmelche“ 

Klaus Hüfner Oberleutnant „Litfaßsül“ 

Martin Linde Oberleutnant „Mandolinebützer“ 

Bernd Offermann Oberleutnant „Erdmännche“ 

Andreas Masny Oberleutnant „Blitzleech“ 

 
Christian Boley Leutnant „Käppesje“ 

Norbert Schmitz Leutnant „Schallmeische“ 

Achim Borges Leutnant „Et Siebche“ 

 
Michael Dercks Jäger „Magister“ 

Christoph Damaschke Jäger "Rahmäpel" 

Thomas Dieroff Jäger „Schwaadmännche" 

Patrick Krämer Jäger „Rievkochenhämmche" 
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Der Regiments-Musikzug 

Karlheinz Grahn 
 
Tambourmajor/Musikalischer-Leiter 

 
„Tröötemännche“ 

Frank Mohr 
kl./gr. Trommel/Stellv. 
Tambourmajor 

„Saubermann“ 

Norbert Grahn Bariton „Büül“ 

Willi Klütsch Bariton  

Christiane Briese Becken  
Elke Krägenbrink Becken  

Laura Lasch Becken  

Rita Esser Becken/ gr. Trommel  
Bianca Flohr Flöte  
Judith Lambertz Flöte  
Kirsten Lambertz Flöte  

Matthias Leidner Flöte  

Prisca Schwellenbach Flöte  
Sabine Allrath Flöte  

Sandra Grahn Flöte  
Stephan Lasch Flöte  

Walter Außem Flöte  

Petra Grahn Flöte  
Beate Pfeffer Flöte  

Manfred Krauß Flöte   

Marlies Hennes Lyra  

Michaela Vogt Lyra/Flöte  

Sonja Grahn Lyra/Flöte/Posaune/Bariton  

Philipp Klugt Posaune  
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Der Regiments-Musikzug 
 
Luzie Abramzik-Grahn Saxofone  

Annette Tils Saxofone  

Barbara Lück Saxofone  

Dirk Krägenbrink Saxofone  

Christian Grahn Tenorhorn  

Elke Kautz Tenorhorn  

Christian Fischer Trommel „Klöppelchesjung“ 

Francesco Profumo Trommel „Trümmelcheschoner“ 

Karsten Düsseldorf Trommel „Snickers“ 

Lukas Lasch Trommel  

Sascha Lambertz Trommel  

Thomas Schmitz Trommel  

Jürgen Kuhl Trompete „Bömbchen“ 

Kevin Grahn Trompete „Trumpett“ 

Peter Esser Trompete „Trööt“ 

Uli Proske Trompete  

Udo Stupp Trompete  

Sandra Esser Trompete/Flöte  
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Das Prunkstück des Corps. 
Unser Tanzpaar! 

Sebastian Koch 

Laura Cremer 

DAS NEUE TANZPAAR 
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Mettigel oder Käsebrötchen? 
Mettigel. Vor dem Auftritt allerdings ohne Zwiebeln. 

 

Camping oder All Inclusive? 
Camping – am liebsten am Gardasee 

 

Fernsehen oder Buch? 
Beides, Fernsehen allerdings etwas häufiger 

 

Kochen oder Restaurant? 
Kochen – ich bin Meisterin der Resteverwertung! 

 

Bier oder Wein? 
Kölsch! 

 

Bläck Fööss oder Höhner? 
Piff paff, d'r Vojel muss eraff! 

Lieblings … 
  

…Wurfmaterial 
Kleine, griffige Bonbons, die man in 
Mengen werfen kann 
 

…Karnevalslied 
Mikado (Bläck Fööss) 
 

…Künstler im Karneval 
Der Sitzungspräsident (Volker 
Weininger) 
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Was ist das jetzt für ein Gefühl, Tanzmarie des Falkenjäger Corps 
zu sein? 
 
Ein sehr aufregendes und wahnsinnig schönes Gefühl! Wir wurden von den Männern super 
herzlich und offen aufgenommen und haben schon den ein oder anderen lustigen 
gemeinsamen Abend hinter uns. Das macht richtig Lust auf die Session! 

Wie waren für dich die 
Vorbereitungen auf die 
Session? 
 
Neben diversen Terminen beim 
Schuster, dem Hutmacher und der 
Schneiderin haben wir uns vor 
allem durchs Training auf die 
Session vorbereitet. Da wir neu 
sind, mussten drei Tänze neu 
gelernt und die Bühnenabläufe 
verinnerlicht werden. Jetzt fühle 
ich mich aber gut vorbereitet und 
freue mich auf die Bühne, die 
Busfahrten und die gemeinsame 
Zeit mit dem Corps! 

Damit kann 
man mich 
zum Lachen 
bringen: 
 
Mit Sarkasmus und 
Schlagfertigkeit 

Das möchte ich 
schon immer mal 
machen: 
 
Für ein Jahr in Italien leben 
(natürlich erst, wenn ich in 
Tanzrente bin!) 



 

Dokumentenklasse B (nur für den Dienstgebrauch) 



INTERVIEW I SEBASTIAN KOCH 

85 

Mettigel oder Käsebrötchen? 
Mettigel mit Öllich 

 

Camping oder All Inclusive? 
Camping 

 

Fernsehen oder Buch? 
Fernsehen 

 

Kochen oder Restaurant? 
Restaurant 

 

Bier oder Wein? 
Kölsch frisch vom Fass 

 

Bläck Fööss oder Höhner? 
Bläck Fööss 

Lieblings … 
  

…Wurfmaterial 
Kamelle für de Pänz 
 

…Karnevalslied 
Bunte Pyramiden von Querbeat 
 

…Künstler im Karneval 
JP Weber 
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Wie waren für dich die 
Vorbereitungen auf 
die Session? 
 
Das Training hat sehr viel Spaß 
gemacht, es war eine gute 
Mischung aus diszipliniertem 
Training und Spaß an der Freud. 
Ich bin sehr herzlich in der Fidele 
Falkenjäger Familie aufgenom-
men worden, was mir die 
Vorbereitungszeit leicht ge-
macht hat. 

Was ist das jetzt für ein Gefühl, Tanzoffizier des Falkenjäger Corps 
zu sein? 
 
Es ist ein gutes Gefühl und eine besondere Aufgabe für mich. Die Rolle als Tanzoffizier bringt 
Verantwortung mit sich, auf der Bühne, im Training und im Umgang mit meiner Marie. 
 
Ich freue mich auf die gemeinsame Zeit im Falkenjäger Corps, auf die Auftritte und das 
Miteinander. Für mich steht der Spaß am Tanzen im Vordergrund, kombiniert mit dem 
Anspruch, zuverlässig und engagiert aufzutreten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie würdest Du 
die Zeit vor der 
Session mit drei 
Worten 
beschreiben? 
 
Kribbelzick, 
Jlöcksschweißte un 
hätzlich 

Damit kann man mich 
zum Lachen bringen: 
 
Wie die Bläck Fööss schon gesungen 
haben: „Drink doch ene mit“, bringt 
es mich zum Lachen, wenn wir 
gemeinsam den Fastelovend fiere 
künne. 

Das möchte ich 
schon immer mal 
machen: 
 
Eine Runde, über die 
Nordschleife, mit einem 
Porsche GT3 RS fahren. 

3 wichtige Dinge 
für einen Aufenthalt 
auf einer einsamen 
Insel: 
 

 Eine gute Zigarre 
 leckeren Rum 
 Musik 
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Mir sin Falkenjäger, 
mir sin Bröhler Junge, 

mir sin jod jelunge, 
noh echter Brölscher Aat. 

 
Jitt et jet zo fiere, 

jitt et jez zo laache, 
ne Blödsinn zo maache, 
do stonn mir ald parat. 

 
Denn wells do dat Paradies op Ääde, 

muss do Falkenjäger weede. 
Un is dat Paradies besetz, 
muss do waade bis zoletz. 

 
Janz Bröhl es aläät, 

wenn mir blau-joldene kumme, 
mit Fahne und Trumme, 

vum Schloss erup zum Maat. 
 

Dann will Fastelovend 
Drei Daach lang rejiere, 

mir rofe und fiere: 
„Uns Vatterstadt Alaaf!“ 

 
Denn wells do dat Paradies op Ääde, 

muss do Falkenjäger weede. 
Uni s dat Paradies besetz, 
muss do waade bis zoletz. 
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SESSIONS 
RÜCKBLICK 
 
Leev Fidele-Famillisch, Leev Fründe,  
 
eine kurze, intensive und vor allem wunderschöne Session 24/25 liegt hinter uns. Am 
Ende stehen wir mit einem weinenden und einem lächelnden Auge da, einerseits der 
„Last Dance“ unseres Tanzpaares, andererseits die vielen schönen Erinnerungen an eine 
großartige Session. 
 
Aber alles der Reihe nach, denn bekanntlich geht für uns Jecken die Karnevalssession 
bereits am 11.11. los. Und auch wenn das Dreigestirn dieses Jahr nicht aus unseren blau-
goldenen Reihen kam, wurde in geheimer bilateraler Absprache (Grüße an Konni Sahler) 
bereits lange im Vorfeld geplant, dass die Schlossgarde der Stadt Brühl und die 
Falkenjäger das designierte Brühler Dreigestirn gemeinsam am Rathaus abholen. Das 
Dreigestirn wurde aus den Reihen der Schlossgarde gestellt, ist aber natürlich das 
Brühler Dreigestirn. Und so erwartete die Drei ein Farbenmeer aus Rot & Weiß und Blau 
& Gold. Kinder, Jugendliche, Erwachsene, alle standen sie Spalier für Prinz Benny, Bauer 
Ralf und Jungfrau Alexia. 
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Gemeinsam zogen wir mit großem Spiel von unserem Musikzug durch die Straßen Brühls in 
Richtung Hofburg des Dreigestirns im Markt 20. Der ein oder andere schaute bestimmt ungläubig 
aus dem Fenster und fragte sich: „Is et widder so wick“. Es war ein fantastischer und gelungener 
Einstieg in die Session. So mancher Falkenjäger war so froh, die Uniform wieder tragen zu können, 
dass bis in die Nacht gefeiert wurde. Hinweis, der 11.11. war ein Montag…  
 
 

 
 
 
Die zahlreichen Proklamationen und unsere eigene Fidele-Veranstaltung SayJeck, bei der wieder 
hervorragende Party-Stimmung herrschte, ließen den November wie im Flug vergehen. Traditionell 
wurde am ersten Advent die Weihnachtsfeier des Corps gefeiert. Nach einem Austragungswechsel 
im Vorjahr wurde wieder in bekannter Umgebung bei unserem „Zapfhähnche“  im Gregors gefeiert. 
Wie immer wurden wir hervorragend verköstigt und hatten einen wunderbaren Tag.   
 
Eine lange Pause bleibt einem Falkenjäger nach dem Jahreswechsel nicht und so war das zweite 
Januar-Wochenende von Freitag bis Sonntag direkt prall gefüllt mit Auftrittsterminen. Highlight 
dieses Wochenendes war sicherlich der Sonntag, an dem unsere traditionelle Mess op Kölsch in St. 
Margareta und das Corpsappell im Brühler Hof abgehalten wurden. 
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Hier gab es zahlreiche Highlights: Nicht nur, dass unser Neufalkenjäger „Snickers“ 
mustergültig die Vereidigungsformel aufsagte und alle anwesenden letztjährig vereidigten 
Falkenjäger eine Beförderung erhalten haben, sondern es wurde auch der Verdienstorden des 
Corps an unseren langjährigen Spieß „Knabbüs“ überreicht. 
 
In der Rede wurden seine Verdienste um das Falkenjäger-Corps - er war immer für das Corps 
da sowie immer der erste und letzte -und um den Verein Fidele-Bröhler gewürdigt, in dem er 
bspw. als technischer Leiter eine ganze Abteilung aufgebaut hat. Darauf folgten besondere 
Beförderungen: so steigen unsere verdienten Kameraden „Bauklötzje“ und „Löckche“ weiter 
in den Generalsrängen nach oben auf und auch unser „Hännesje“ erhielt eine verdiente 
Beförderung. Mit seinem neuen Rang als General stehen nur noch Feldmarschall (einmalig im 
Corps) und Marschall (Kommandant) über ihm, was seine langjährige Dienstzeit und Loyalität 
gegenüber dem Falkenjäger Corps widerspiegelt.   

Am darauffolgenden Wochenende stand dann 
die eigene Kostümsitzung an. Unser Social 
Media Offizier Schnüssjäckche organisierte ein 
Kamerateam, welches unseren Auftritt für einen 
Imagefilm filmte. Diesen könnt Ihr übrigens 
online z.B. auf Youtube anschauen. Auch wenn 
es zunächst etwas merkwürdig war an der 
Kamera vorbeizulaufen, war es ein großartiges 
Gefühl. Noch besser war das Gefühl in unseren 
blau-goldenen Uniformen mit gezogenem Zabel 
in den Brühler Gürzenich einzuziehen und von 
der Fidele Famillisch enthusiastisch empfangen 
zu werden. Unser Tanzpaar konnte dieses 
Gefühl ein letztes Mal mitnehmen, genießen 
und abspeichern. Zum letzten Mal wurde unsere 
Marie „Bambi“ auf Händen in den Saal getragen 
und nach dem Mariechentanz waren den 
Emotionen kaum Grenzen gesetzt.  
 
Noch bevor ich als Kommandant meine 
Dankesworte zu Ende sprechen konnte, gab es 
Standing Ovations und minutenlanger Applaus 
vom gesamten Saal, Gänsehaut Part I. Unsere 
langjährige Marie erhielt darüber hinaus vom 
Falkenjäger-Corps eine Fotomontage mit vielen 
schönen Erinnerungen an die letzten 8 Jahre.  
 
Emotional wurde es auch am ersten Februar 
Wochenende. Am Samstag stand unser 
traditioneller Besuch im Brauhaus am Dom 
unseres Sponsors Gaffel an.  
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Zuvor haben wir einen besonderen 
Zwischenstopp gemacht beim blau gelben 
Kreuz in Köln. Dieser Verein unterstützt 
Hilfsbedürfte aus und in der Ukraine. Für uns 
eine Herzensangelegenheit den helfenden 
Händen einen Besuch abzustatten und für 
einige Momente Freude zu schenken. So 
wurde zwischen Paletten mit Hilfsgütern 
kölsche Lieder angestimmt und gemeinsam 
geschunkelt. Ein toller Moment und eine 
Freude, die Arbeit dieser Menschen zu 
würdigen. Es war ein kurzer Moment der 
Leichtigkeit und des Durchatmens für alle 
Beteiligten. 
 

Zwei Wochen später standen wieder 
besondere Programmpunkte im Auftritts-
plan. Zunächst ging es nach Leichlingen auf 
eine Mädchensitzung, bei der unser Vize-
Kommandant „Klävbotz“ das Mikro über-
nehmen durfte. Er hat sich von den ganzen 
jubelnden Mädels nicht aus der Reihe 
bringen lassen und souverän kommandiert. 
Das Kommando „Ausschwärmen zum 
Bützen“ kam dabei natürlich beim Corps 
und den Gästen besonders gut an.  

 

Er hat es aber auch geschafft, dass nach 
dem Auftritt alle Mann wieder im Bus saßen. 
Denn es ging weiter nach Köln und erstmal 
zu einem Zwischenstopp im Gertrudenhof 
am Neumarkt. Gut gestärkt ging es eine Tür 
weiter in das Gloria Theater.  
 
Hier fand eine Karnevalsparty unter dem 
Motto „Sweet Fastelovend“ statt. Etwas 
chaotisch, weil mit so vielen Mann 
anscheinend nicht gerechnet wurde, waren 
wir ein fantastischer Ice Breaker für die 
Veranstaltung und auch die Partycrew 
schunkelte und sang kräftig mit, als unsere 
Musik dem Saal ordentlich einheizte. Ein 
besonderer Auftritt, nachdem es dann in die 
nächste Karnevalshochburg Hagen ging.  
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Natürlich war die Erwartungshaltung nach diesem Auftritt und zu dieser Uhrzeit nicht gerade 
groß, aber weit gefehlt. In Hagen wird bis spät in die Nacht gefeiert und auch hier sorgten wir 
für kräftig Stimmung. Riesenkompliment an Musiker, Tänzer, Tanzpaar und alle, die dabei 
waren, nach diesem langen Tag ein unerwartet fantastischer Auftritt. Ausschlafen war nicht 
gegeben, denn am Sonntag früh ging es wieder nach Leichlingen, aber diesmal saßen nur 
Männer im Publikum. Sonntagmorgen, wir geben direkt Gas und alle Männer machen mit, so 
muss das sein. Weiter ging es in das Deutzer Gymnasium.  
 
Hier hatten wir etwas Zeit, aber zum Glück hat der Verein IG Deutzer Dienstagszug gegr. 1970 
e.V. viele Speisen und Getränke in liebevoller Eigenleistung hergestellt, sodass sich alle stärken 
konnten. Dabei durften wir das Kölner Dreigestirn auf und neben der Bühne erleben. Zum 
Abschluss des Wochenendes ging es nach Bonn zur Galasitzung der Schwarz-Gelben-Jonge. 
Immer wieder ein Highlight, fantastischer Saal, fantastische Stimmung und ein gelungener 
Abschluss dieses Wochenendes.  
 
So langsam lief es auf den Höhepunkt dieser kurzen Session hinaus. Natürlich haben wir wieder 
das Krankenhaus in Brühl besucht und bei bestem Wetter im Garten die leckere Gulaschsuppe 
genossen, nachdem wir den dort Anwesenden etwas Freude und Ablenkung gemeinsam mit 
unserer Musik geschenkt haben. An Weiberfastnacht gab es das traditionelle Frühstück im 
Wetterstein sowie den Besuch vor dem Rathaus und den Rathaussturm.  
 
Nachdem der Bürgermeister verhaftet war, haben wir uns nach Wesseling aufgemacht und sind 
anschließend nach Heimerzheim weitergefahren. Hier findet ein wildes Narrentreiben der 
Mädels statt, bei dem die Tänzer natürlich nochmal alles gegeben haben auf und neben der 
Bühne. 
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Am Samstag stand dann der letzte Auftritt der Session an und es ging nach Gymnich ins 
Schützenheim. Auf der Veedels Party war es so weit und es stand der allerletzte Tanz, der 
Last Dance des Tanzpaares an. Und wie der bekannte Basketballer Michael Jordan in der 
Dokumentation (klare Empfehlung auch für Nicht-Basketballfans) über das Feld tänzelt, 
schwebte auch unsere Marie über die Bühne.  
 
Am Ende des Auftritts ließ der Moderator nochmal einen Schlager auflegen, damit „Bambi“ 
und „Seppl“ einen allerletzten Tanz über das Parkett hinlegen durften. Schnell machten die 
Falkenjäger einen Kreis, sodass die beiden inmitten des Corps ihren letzten Tanz 
darbrachten. Beim Ausmarsch wurde dann ein Spalier gebildet und jeder Falkenjäger 
bedankte sich bei unserer Marie Bambi mit einer Rose – Gänsehaut Part II.  
 
An dieser Stelle bleibt nur danke zu sagen, an Benedikt, der für die letzten beiden Jahre an 
Charlottes Seite getanzt hat. An Daniel Kiel, unser „Rahmkamellche“, der damals den 
Schritt mit Charlotte gewagt hat aus der Jugend zum Falkenjäger-Corps zu kommen und 
als Tanzpaar durchzustarten. Und abschließend natürlich an unsere Marie, Bambi, die 8 
Jahre lang das Corps, den Verein und alle Gäste begeistert hat, vielen Dank für euren 
Einsatz. 
 
Und so stehen wir wie anfangs beschrieben mit einem weinenden und einem lachenden 
Auge am Ende der Session da. Ein Kapitel geht zu Ende, viele schöne Erinnerungen bleiben 
und ein neues Kapitel beginnt. Unser neues Tanzpaar Laura und Sebastian steht bereits in 
den Startlöchern und wir sind voller Vorfreude gemeinsam mit den beiden in die 
kommende Session zu starten.  
  
In diesem Sinne, dreimal Bröhl Alaaf! 
 
Fidele Grüße  
Andreas Pahl - „Stolleschoh“ 
Kommandant 
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Heggenavekaat, das bedeutet 

Winkeladvokat und bezeichnet ursprünglich 
eine Person, die sich – ohne tatsächlich 
Anwalt zu sein – um die Rechts-
angelegenheiten anderer kümmert.  
 
Heute nennt man so Anwälte, die schon mal 
unlautere Methoden anwenden. Also 
eigentlich nicht so nett, aber da ich zwar 
zugelassener Rechtsanwalt bin, jedoch nicht 
mit Mandanten, sondern schon immer als 
Syndikusanwalt in einem Konzern arbeite, 
muss ich das nicht persönlich nehmen, 
sondern als das, was es ist:  
 
Ein nicht böse gemeinter, scherzhafter 
Corpsname.  

 

MEIN CORPSNAME 
seine „Übersetzung“ und warum dieser Name 

 

Seit wann bist du im Corps 
und wie bist du zu den 
Falkenjägern gekommen?  
 
Also, das ist eine lange Geschichte. Ich war 
bereits eine gefühlte Ewigkeit vor meinem 
Eintritt in das Corps mit den Falkenjägern 
verbandelt, und das aus familiären Gründen.  

 
Der frühere erste Vorsitzende und spätere Präsident Friedel Binzenbach ist mein 
Schwiegeronkel, weshalb schon im letzten Jahrhundert viele Berührungspunkte mit dem 
Corps bestanden; da kommt man bei der Familie Binzenbach auch gar nicht drum herum. 
Zusammen mit meinem Schwager Roland habe ich zum Beispiel bereits damals regelmäßig 
bei den Sommerfesten der Fidelen geholfen.  
 
Später, als ich mit Roland, Versy und Hermann in Pingsdorf im Dreigestirn aktiv war, waren 
wir endgültig bei Friedel auf der Liste: Kein Familienfest ohne die unausweichliche Frage: 
„Wann kommt ihr in die Falkenjäger?“ Wir haben uns lange gewehrt, aber Weiberfastnacht 
2001 war es dann passiert. Friedel hatte uns ausgetrickst, und schon waren wir verhaftet.  

 



102 

Dokumentenklasse B (nur für den Dienstgebrauch) 



FUNKTIONSTRÄGER IM CORPS I RAINER RIEGER 

103 

Und das macht einen kleinen, aber feinen Unterschied, denn die Stimmung im Publikum und die 
Bereitschaft, die Stücke mitzusingen, ist eine ganz andere, wenn es sozusagen einen „Animateur“ 
gibt. Dazu braucht es eine sichere Stimme, Textsicherheit (die ist meistens auch da...) und keine 
Scheu, vor einer Menge Menschen aufzutreten. Inzwischen sind wir ein Team von drei Sängern 
– „Nachtigall“, „Bömbchen“ und ich – die sich den Job teilen. Das ist auch gut und wichtig, denn 
man kann nicht bei allen Auftritten dabei sein und es ist schön zu wissen, dass immer einer da 
ist, der singt.  
 

Was bedeutet es für dich, diese Funktion auszuüben / was ist 
das Besondere an dieser Funktion?  
 
Unsere Bühnenauftritte sind echtes Teamplay. Jeder hat eine Aufgabe, auch die Kameraden, die 
„nur“ auf der Bühne mitschunkeln. Teil des Teams zu sein, etwas zum Gelingen des Auftritts 
beizutragen und mit dem, was man macht, dem Corps etwas geben, ist eine super Sache. Es ist 
immer ein Live-Auftritt, und bei manchen Veranstaltungen denkt man schon mal „Oha, da ist 
aber Grabesstimmung“. Wenn wir aber dann den Saal in Bewegung bringen, der Funke springt 
und man sieht, dass die Leute Spaß haben – das ist einfach ein großartiges Gefühl. Dann 
schmeckt danach das Bierchen im Bus nochmal so gut...  
 

Worauf freust du dich besonders in der kommenden Session?  
 
Das Miteinander ist der Schlüssel zum Spaß an der Freud mit den Falkenjägern. Immer wenn die 
Session losgeht und ich mich nach Monaten in die Uniform zwänge, denke ich: Warum tu ich mir 
das an? Spätestens im Bus bei der Fahrt zum nächsten Auftritt weiß ich es dann wieder.  
 
Reiner Rieger - „Heggenavekaat“ 
Sänger 

Was zeichnet diese Funktion 
aus, was muss beachtet 
werden / was gehört dazu?  
 
Was uns – neben den Tänzern und natürlich 
unserem formidablen Tanzpaar - als Corps auf 
den Bühnen von anderen unterscheidet, ist der 
hervorragende Musikzug und die von dessen 
Leiter Karlheinz Grahn exzellent arrangierten 
Potpourris. Der Gesang ist dabei ein kleines 
Sahnehäubchen, denn auch das gibt es nicht so 
oft bei den Garden des Kölner Karnevals, dass 
die vorgetragene Musik gesanglich begleitet 
wird.  

 
Funktion im Corps:  Sänger  
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Am 19. Juli hieß es für unsere Tänzer 
wieder: „Rauf aufs Rad und ab dafür!“  Die 
regelmäßig unregelmäßig stattfindende 
Fahrradtour, die dank unseres Orga-
nisators Frank Kreutz „dä Papp“ auch 
liebevoll Kreutz-Fahrt genannt wird, stand 
auf dem Programm. Dabei waren die 
(jungen) wilden, tanzbein-schwingenden 
Falkenjäger und unsere wunderbare 
Marie.  
 
Bei bestem Sommerwetter trafen wir uns 
um 11 Uhr bei Dieter „Plöpp“ Hausmanns 
Getränke-Quelle in Walberberg.  
 
Man könnte sagen: an der Quelle des 
Lebens oder zumindest an der Quelle des 
Lebenselixiers. Bevor kräftig in die Pedale 
getreten wurde, haben vorsorglich alle 
noch ein bis zwei isotonische Sport-
getränke zu sich genommen. 
 

TOUR DE FIDELE 2025 / „KREUTZFAHRT“ 
 

Von dort aus startete unsere Tour entlang 
des Rheins – ein Tag voller guter Laune, 
Durstlöscher und geselligem Miteinander.  
 
Der erste Stopp ließ Gott sei Dank nicht 
lange auf sich warten: Im Lokal 
Sonnenberg am Rhein in Wesseling gab es 
das erste kühle Kölsch aus dem Glas zur 
Stärkung, bevor es mit der Personenfähre 
„Rheinschwan“ über den Rhein nach 
Lülsdorf ging.  
 
Die Überfahrt mit Blick auf das Wasser war 
das erste kleine Highlight, das nicht einmal 
von der Getränkeunterversorgung an 
Bord getrübt wurde. Bevor eine Meuterei 
auf der Nussschale ausbrechen konnte, 
wurden zu Unterhaltungszwecken 
wundervolle Bilder geschossen, die selbst 
Leonardo DiCaprio auf der Titanic 
erblassen lassen würden!  
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Von dort führte uns der Weg gemütlich am 
Rhein entlang bis nach Porz. Manche 
behaupten, es ging auf direktem Weg zum 
nächsten Stopp. Anderen ist aufgefallen, dass 
vor lauter (E-)Power zunächst an der 
eigentlichen Abzweigung vorbeigerast wurde. 
Im Wirtshaus Knott angekommen, legten wir 
dann den wohlverdienten zweiten Halt ein – 
Zeit für eine deftige Stärkung und ein bis zwei 
weitere erfrischende Getränke. Danach hieß 
es wieder: „Treten, Treten, Treten…!“  
 
Die Route führte uns schließlich bis zur 
Rodenkirchener Brücke, wo wir beim 
Überqueren – zurück auf die richtige Seite – 
mit herrlichem Sonnenschein einen 
traumhaften Blick auf Köln und den Dom 
genießen konnten. Am richtigen Ufer wartete 
förmlich unser dritter Stopp – das Brauhaus 
Quetsch in Rodenkirchen. 
 
In geselliger Runde ließen wir es uns auch dort 
gutgehen. Die Athleten ohne E-Kennzeichen 
waren sich langsam unsicher, welcher Brand- 
der in der Kehle oder der in den Beinen - der 

 

schlimmere war, und versuchten gegenzu-
steuern.  
 
Über Rondorf und Meschenich ging es dann 
bei leichtem Gegenwind zurück in Richtung 
Heimat. In Brühl auf der Kirmes wartete noch 
ein kurzer Halt bei der „Bierbude“ von Daniel 
Eberhard, unserem „Moppemännche“, auf die 
durstigen Sprinter der „Tour de Fidele“.  
 
Den krönenden Abschluss bildete schließlich 
das gemütliche Beisammensein auf dem 
Schützenplatz der St. Sebastians-
Schützenbruderschaft. Gegen 19 Uhr ritten 
wir dort standesgemäß auf den Drahtpferden 
ein und ließen den Tag „entspannt“ 
ausklingen.  
 
Eine gelungene Fahrradtour, die wieder 
einmal gezeigt hat, dass bei uns 
Gemeinschaft, ein bisschen Bewegung und 
der Spaß an der Freud Hand in Hand fahren!  
 
Euer  
Frank Kreutz - „dä Papp“ 

 



 

Dokumentenklasse B (nur für den Dienstgebrauch) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



CORPSTOUR 

109 

Die diesjährige Corpstour führte einige unserer 
Corpskameraden sowie unser frisch gekürtes 
Tanzpaar am letzten Augustwochenende ins 
wunderschöne Koblenz. Trotz anfänglicher 
Schwierigkeiten war die Tour in jeglicher 
Hinsicht ein voller Erfolg.  
 
Los ging’s in aller Früh von Brühl nach Bonn, wo 
wir den Zug in Richtung Koblenz nehmen 
wollten. Eigentlich. Denn, nachdem die Etappe 
nach Bonn erfolgreich geschafft war, machte 
uns die zuverlässige Unzuverlässigkeit der 
Deutschen Bahn einen Strich durch die 
Rechnung. Eins führte zum anderen und so kam 
es, dass wir uns bei einem leckeren Frühstück 
im Merzenich wiederfanden.  
 
Frisch gestärkt mit belegten Brötchen und 
Kaffee besorgten „Bauklötzje“ und „Kettesäg“ 
der Truppe das obligatorische Kölsch am Kiosk.  
 
Der Stimmung tat die Verzögerung jedoch 
keinen Abbruch und so stiegen wir in freudiger 
Erwartung in den Zug. Angekommen in Koblenz 
luden wir unser Gepäck im Hotel ab und 
machten uns per Bus auf den Weg in Richtung 
Deutsches Eck.  

 

„BOARDING COMPLETED 
 – die Falkenjäger auf Corpstour“ 
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Während „Ühm“ und „Kiesjeseech“ noch die 
Tickets für die Linie 8 beim Busfahrer erwarben, 
stellte „Hännesje“ mit „Boarding completed“ die 
Vollständigkeit der Gruppe sicher. 
 
Vom Bus aus ging es die letzten Meter zu Fuß 
bei strahlendem Sonnenschein zum Deutschen 
Eck, wo unsere Bootstour startete. 
 
Während der 2-stündigen Fahrt genossen wir 
den Blick auf das UNESCO-geschützte Obere 
Mittelrheintal mit Schlössern wie dem Schloss 
Stolzenfels und der Marksburg in Braubach. 
 
Völlig ausgehungert kehrten wir anschließend 
in den nahe der Anlegestelle gelegenen 
Biergarten am Deutschen Eck ein und stärkten 
uns mit Flammkuchen und kühlem Bier. Zurück 
im Hotel wurden die Zimmer bezogen und sich 
für das Abendprogramm frisch gemacht. 
 
Der ein oder andere brauchte hierfür länger als 
vorgesehen oder erschien gar im falschen 
Dress, sodass wir zwar nicht pünktlich, dafür 
aber mit gut gefüllter Bierkasse in Richtung 
Stadt aufbrachen. 
 
Doch zurück zum Wesentlichen: In gewohnt 
humoristischer Art führte uns unser 
„Kiesjeseech“ kreuz und quer durch Koblenz 
und brachte uns dabei die Stadtgeschichte 
näher. Nach der Führung ging’s ins Alte 
Brauhaus, wo uns deftiges Essen und eigens für 
die Falkenjäger importiertes Gaffel Kölsch vom 
Fass erwarteten. Diejenigen, die nach dem 
zünftigen Abend noch nicht genug hatten 
machten sich auf, das Koblenzer Nachtleben zu 
erkunden. 
 
Am nächsten Morgen gab es ein leckeres 
Frühstück, das für den einen mehr, für den 
anderen weniger üppig ausfiel. 
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Den krönenden Abschluss unserer Tour bildete die 
Gondelfahrt über den Rhein sowie die 
anschließende Führung durch die Festung 
Ehrenbreitstein. 
 
Der gut gelaunte Stadtführer führte uns mit 
lautstarkem „Attacke“ von einem Highlight zum 
nächsten, was für einige Lacher in der Gruppe 
sorgte.  
 
Einige Falkenjäger fühlten sich bei diesem 
Ausdruck direkt an die Weiberfastnacht Auftritte in 
der Session 2023/24 erinnert, als unser 
„Schwäfelche“ diesen Ausdruck als Interims-
kommandant prägte. 
 
Der weitere Verlauf der Führung bot spannende 
Einblicke in den Aufbau der Festungsanlage und 
interessante Anekdoten zur Geschichte der 
Festung. Als Highlight folgte ein Mittagessen im 
Restaurant mit Blick auf das Deutsche Eck.  
 
Nach dem Essen war der offizielle Teil der Tour 
vorbei und es zog einige aus der Gruppe zum 
Eisessen in die Innenstadt zur preisgekrönten 
Eisdiele „eGeLoSIa“, die ihrem Ruf alle Ehre 
machte. 
 
Während einige zum Weintrinken zum Rhein 
schlenderten, genossen andere einen letzten 
gemütlichen Spaziergang durch die Stadt. Die 
Heimfahrt verlief unspektakulär und pünktlich, 
und alle kamen zufrieden und glücklich in Brühl 
und Umgebung an.  
 
Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Kameraden 
„Ühm“ und „Kiesjeseech“ für die gelungene Orga – 
wir freuen uns schon auf die nächste Fahrt. 
 
Mit fidelen Grüßen 
Eric Tepner - „Baudirijent“ 
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Gregor Küster 
„Zapfhähnche“ 

Senatsvizepräsident 

Marc Prokop 
„Tintemännche“ 
Senatspräsident 

Horst Merscheid 
„Tausendsassa“ 

Senatsgeschäftsführer 
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Senatsvorstände der Fidele Bröhler * Falkenjäger 
 

 Präsident des Senates Vizepräsident Geschäftsführer*in 
 

Seit 2019 Prof. Dr. Marc Prokop Gregor Küster Horst Merscheid 
2014-2019 Albert Damaschke Michael Felser 

Prof. Dr. Marc Prokop 
 

Sonja Thelen 
Horst Merscheid 

2010-2014 Leo Krämer Michael Felser Sonja Thelen 
2005-2010 Udo Pauck Peter Baedorf 

Michael Felser 
 

Sonja Thelen 

2001-2005 Albert Damaschke Peter Baedorf Sonja Thelen 
1983-2001 Edmund Merl Dr. Dieter Schwirten 

Horst Wadehn 
 

Dieter Geuenich 

1978-1983 Günter Verheugen Edmund Merl Dieter Geuenich 
1975-1977 Dr. Lothar Theodor 

Lemper 
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Der Senat der Fidele Bröhler –  
50 Jahre gelebte Gemeinschaft  
 
Seit einem halben Jahrhundert prägt der Senat der 
Karnevalsgesellschaft Fidele Bröhler * Falkenjäger das 
Brühler Vereinsleben. Freundschaft, Engagement und 
eine tiefe Verbundenheit mit dem Brauchtum haben ihn 
in diesen fünf Jahrzehnten zu einer tragenden Säule der 
Gesellschaft werden lassen.  
 
Die Anfänge - Die Wurzeln des Senats reichen ins Jahr 
1975 zurück, als auf Initiative des damaligen 
Präsidenten und Mitgründers Albert Damaschke der 
Ehrensenat ins Leben gerufen wurde. Unter der Leitung 
von Dr. Lothar Theodor Lemper (MdL) formierte sich ein 
Kreis von 19 angesehenen Persönlichkeiten. Anfangs lag 
der Schwerpunkt auf der Repräsentation, doch schon 
bald rückte die aktive Förderung der Gesellschaft in den 
Vordergrund.  
 
Wandel und Wachstum - 1977 erfolgte die 
Umwandlung zum heutigen Senat, mit dem erklärten 
Ziel, nicht nur Geselligkeit zu pflegen, sondern auch 
tatkräftig die wachsende Gesellschaft zu unterstützen. 
Eine der ersten Aufgaben war die Ausstattung des neu 
gegründeten Falkenjäger Corps mit Uniformen, eine 
Herausforderung, die der Senat mit großem Einsatz 
meisterte. Am 8. Januar 1978 wurde Günter Verheugen 
zum ersten Senatspräsidenten gewählt, unterstützt von 
Edmund Merl als Vize. Der Senat zählte damals 20 
Mitglieder und entwickelte sich rasch weiter.  
 
Eine lebendige Kultur - Schon bald entstanden 
zahlreiche Traditionen: regelmäßige Treffen im Gasthof 
Krayer, Rad- und Weintouren, Familienfeste, Fischessen, 
Weihnachtsfeiern und mehrtägige Senatsreisen quer 
durch Europa.  Der Senat wurde zum Treffpunkt des 
Brühler Mittelstands und öffnete sich auch für Damen, 
etwa mit der Verleihung der Senatswürde an Ellen 
Thoben-Kreuzberg, Heidi Jungbluth und Waltraud Ecke.  

 

 

 

 

Auf der Bühne des Brühler Karnevals war der Senat von Beginn an präsent: als Elferrat bei 
Sitzungen, mit eigenem Wagen beim Närrischen Elias oder als engagierte Unterstützer in 
zahlreichen Dreigestirnen der Fidele Bröhler.  
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Prägende Persönlichkeiten - 1983 übernahm 
Edmund Merl das Amt des Senatspräsidenten 
und leitete fast zwei Jahrzehnte die Geschicke. 
Unter seiner Führung wuchs der Senat auf 31 
Mitglieder an. Merl ernannte seinen Vorgänger 
Verheugen zum ersten Senatsehrenpräsidenten. 
Besonders prägend war in dieser Zeit auch Dieter 
Geuenich, langjähriger Geschäftsführer und 
humorvolle Seele vieler Veranstaltungen.  
 
2001 übernahm erneut ein Mitgründer 
Verantwortung. Albert Damaschke wurde 
Präsident, unterstützt von Peter Baedorf als Vize. 
Damaschke ernannte Merl zum zweiten 
Senatsehrenpräsidenten. Auf ihn folgten Udo 
Pauck (2005–2010), Leo Krämer (2010–2014) und 
abermals Albert Damaschke (2014–2019), der mit 
dem „Fest in Weiß“ – später „White Party“ 
genannt – eine neue Erfolgsveranstaltung 
etablierte.  
 
Verlust und Neuanfang - Im November 2019 
erlitt die Gesellschaft einen schweren 
Schicksalsschlag: Albert Damaschke, Initiator, 
Ideengeber und „guter Geist“ des Senats, 
verstarb völlig unerwartet während einer 
Vorbereitungstour für die nächste Senatsreise. 
Sein damaliger Vize, Prof. Dr. Marc Prokop, 
übernahm die Verantwortung und führt seither 
mit großem Engagement den Senat, unterstützt 
von Gregor Küster als Vizepräsident und Horst 
Merscheid als Geschäftsführer.  
 
Der Senat heute 

 
 

 
 

 

Mittlerweile umfasst der Senat 73 Mitglieder, darunter zahlreiche Senatorinnen, ein 
Umstand, auf den der amtierende Senatspräsident besonders stolz ist. Die Mischung 
aus Tradition und Moderne, aus langjähriger Freundschaft und neuen Ideen, macht 
den Senat heute zu einer lebendigen, offenen Gemeinschaft.  
 
Blick nach vorn - Der Senat bleibt auch in Zukunft offen für Menschen, die sich mit 
Herzblut für Karneval, Freundschaft und Gesellschaft einsetzen möchten, ganz gleich 
ob aus Wirtschaft, Politik oder Kultur. Denn die Grundwerte sind zeitlos: Freundschaft, 
Tradition und Freude am Brauchtum. Sie sind das Fundament, auf dem die 
Erfolgsgeschichte der vergangenen 50 Jahre steht und das stabile Gerüst, das die 
kommenden Jahrzehnte tragen wird.  
 
Marc Prokop – „Tintemännche“ 

 



122 



SENATSMITGLIEDER 

 

123 

 
A 
Augel Loni 
  
B 
Baedorf Hanne 

Baginski Bernd 

Belke Steffi 

Bister Frank 

Biersbach Daniel 

Biersbach Markus 

Binzenbach Friedel  

Busch Dirk 
 
D 
Dahmen Dieter  

Damaschke Christoph  

Damaschke Sophie  
 
E 
Ecke Waltraud  

Erhardt-Dembeck Hans-Peter  

Etzbach Klaus 
 
F 
Felser Michael 

Finke Alfred 

Finke Jürgen 

Frangenberg Patrick 

Fußangel Manfred 
 
G 
Granrath Andreas 
 
H 
Hau Rainer 

Hermann Hainfried 

Hess André 

Hoffmann Hans 

 

 

 
J 
Jonen Günter 

 
K 
Kapila Hari Om  

Kaub Rosi 
Kau Marion 

Kau Peter 

Kau Robin 

Kaus Holger 

Kiel Daniel 

Klein Daniel 

Kokjé Margret 

Krämer Leo 

Krumm Hubert 

Küster Gregor 
 
L 
Laudon Günter 

Lublinsky Rolf 

Lublinsky Daniel 
 
M 
Merl Edmund 

Merscheid Horst 

Migge Bernd 

Müller Frank 

Mundorf Jan 
 
N 
Nagelschmitz Franz Josef 

Nett Charlotte 

Nieschalk Rainer 
 
O 
Offizier Bernd 
 

 

 

 
P 
Pahl Jürgen 

Pohlmann Gerd 

Prokop Prof. Dr.Marc  
 
R 
Recht Bernd 

Reusch Bea 

Rieger Britta 

Rodriguez Tomas 
 
S 
Scharf Dr. Joachim 

Schenke Uwe 

Schönau Roger 

Schnirch Ralf 

Speth Hendrik 

Starzonek Tim 

Steinmann Konni 
 
T 
Thoben-Vieth Katja 

Thoben-Kreuzberg Ellen 

Trümper Hans-Otto 
 
U 
Ullmann Ulrike 
 
V 
Voigt Theo 
 
W 
Wagner Charly 

Weber Michael 

 

 

SENATSMITGLIEDER 
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Liebe Fidele,   
 

am 12. Juli 1982 in Brühl geboren, wurde ich vom 
ersten Tag an herzlich in die blau-goldene Familie 
aufgenommen – denn durch meine Eltern Sophie 
und Albert Damaschke war der Weg in den 
Bröhlschen Fastelovend praktisch vorgezeichnet. 
Meine erste karnevalistische Feuertaufe erlebte 
ich 1984, als ich als stolze Zweijährige miterleben 
durfte, wie mein Vater als Fideler Prinz mit dem 
Brühler Dreigestirn durch die Session zog.  
 

Alles, was ich seitdem mit den Fidelen erleben 
durfte – ob Sommerfeste mit all den 
Vorbereitungen, lustige Touren mit Kind und 
Kegel, herrliche Karnevalszüge, stimmungs-volle 
Sitzungen, das Bemalen der Karnevalsorden um 
die Weihnachtszeit, Auftritte mit den Fidelen Pänz, 
oder einfach das gesellige Miteinander – hat mir 
schon immer große Freude bereitet und mir ein 
echtes Heimatgefühl beschert, das mich bis heute 
begleitet. 
 

Nach meinem Abitur am Brühler St. Ursula 
Gymnasium und dem Studium führte mich mein 
beruflicher Weg zunächst ins Sport-
Eventmanagement.  

 

 

Die Begeisterung für Events begleitet mich 
allerdings schon seit jeher durch unser 
Familienunternehmen, die Veranstaltungs-
agentur ds!marketing.  
 

Seit rund sechs Jahren leite ich die Agentur nun 
gemeinsam mit meinem Bruder Christoph in 
zweiter Generation – mit viel Freude daran, 
Firmenveranstaltungen ebenso wie öffentliche 
Events zu konzipieren und durchzuführen und 
Menschen damit besondere Erlebnisse zu 
bescheren.  
 

Privat lebe ich seit fast zehn Jahren mit meinem 
Mann Matthias und unseren Töchtern Carla und 
Lena im Brühler Süden – erfreulicherweise sind 
auch sie vom Karnevals-Bazillus infiziert. In 
meiner Freizeit spiele ich gerne Tennis, gehe in 
die Berge zum Wandern oder Skifahren und 
genieße gerne das gesellige Beisammensein bei 
Veranstaltungen verschiedenster Art.  
 

Ich freue mich sehr, Teil des Fidele-Senats zu 
sein und das, was ich seit Kindheitstagen 
genießen durfte, nun aktiv weiter ausleben zu 
können.  
 

Mit einem herzlichen Dank für die Aufnahme 
und einem Bröhl Alaaf!  
 

Steffi Belke   

 

Vorstellung Neu-Senatorin 
STEFFI BELKE 
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In Brühl 1980 geboren und aufgewachsen, tanzte ich schon als kleines Mädchen zu den 
kölschenen Evergreens im Wohnzimmer. Die jährlich erscheinende Schallplatte der 
Kreissparkasse lief heiß. Die schönen Samtstoffe und goldenen Bordüren des Ornats des 
Brühler Dreigestirns hatten es mir schon damals angetan. Das Verkleiden ist seither eine 
Leidenschaft und so bastele ich jedes Jahr an neuen Kreationen.  
 
Die multikulturelle Vielfalt im Ortsteil Vochem prägte mich zu einer offenen, neugierigen 
und hilfsbereiten Person. Die Freundschaften aus Kindergarten und Grundschulzeit 
bestehen noch heute. Vom St. Ursula Gymnasium in die Lehre zur Goldschmiedin in 
Fischenich, bekam ich über meine Meisterin Kontakt zum Kölner Karneval. 
 
Die Teilnahme am Jährlichen Ordens-Wettbewerb bei Fest in Gold e.V. wurde eine 
Ehrensache, die mich noch heute begleitet.  

 

Vorstellung Neu-Senatorin 
ULRIKE ULLMANN 
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Als Ausbilderin ist es mir ein Anliegen die 
Studienförderung der Junggoldschmiede zu 
unterstützen. Ich bin seit 2021 Archivarin im 
Festkomitee Kölner Karneval bei den „Fest in 
Gold“- Orden. Derzeit wirke ich daran mit, 
dass die Ausstellung im Haus des Karnevals 
am Maarweg wieder der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden kann. Ab 
November 2025 ist es so weit.  
 
Das Studium in der schönen Stadt am Rhein 
nördlich von Köln hat mich bestärkt nicht 
nur die klassische Goldschmiedekunst 
auszuüben. So gestalte ich als Diplom 
Schmuck- und Produkt-designerin neben 
Schmuckstücken auch die Trophäe für den 
Deutschen Hörbuchpreis im WDR, 
Ehrenspangen und Firmenschilder. Mit 
einem Team aus der Kölner Gold- und 
Silberschmiedeinnung habe ich 2015 die 
aktuelle Pritsche des Kölner Dreigestirns 
mitgestaltet. Im Vorstand der Innung bin ich 
aktiv seit 2017. Unser Beruf wurde dieses 
Jahr mit in die Liste des immateriellen 
Weltkulturerbes aufgenommen. Darüber 
sind wir sehr erfreut, damit dieses alte 
Handwerk nicht ausstirbt.   
 
  

Seit 2011 besteht mein Atelier in der 
Schloßstraße 7, wo ich mit meinem Team 
aus drei Mitarbeitenden und einer 
Auszubildenden die eigene Schmuck-
kollektion herstelle, Anfertigungen auf 
Kundenwunsch, Reparaturen und 
Umarbeitungen anbiete, auch Wert-
ermittlungen zu Erbstücken gehören zu 
meiner Tätigkeit.  
  
Privat habe ich den Wohnort in die Eifel 
verlegt, seitdem bin ich als Autofahrerin der 
Beweis dafür, dass man auch nüchtern 
Feiern und Tanzen kann im Karneval! In 
meinem Fachwerk-Hof baue ich derzeit die 
Scheune aus. Die Kunstscheune Eifel soll ab 
2026 fertig sein, um dort Schmiedekurse 
anbieten zu können. 
   
Ich bin seit mehreren Jahren bei den Fidelen 
gerne zu Gast auf den schönen Sitzungen, 
bei der Kölschen Mess in St. Margaretha und 
beim Corps Apell und unterstütze den 
Verein als Sponsor im Vereinsheft und beim 
jährlichen Sommerfest für die Tombola. 
   
Als ich gefragt wurde, ob ich im Senat 
mitmischen möchte, war ich vorerst 
zögerlich, da ich befürchtete nicht genügend 
Zeit zu finden, um noch ein Ehrenamt 
auszuüben. 
   
Aber gerade in der heutigen Zeit ist es umso 
wichtiger sich genau dafür Zeit zu nehmen. 
Sich zu engagieren, zu helfen mit den 
Fähigkeiten, die man hat, anderen ein 
Vorbild zu sein und die Traditionen zu 
bewahren, die das Leben in der Stadt für die 
Gemeinschaft lebendig und bunt gestalten 
und Freude bereiten. Ich bin stolz meinen 
Teil dazu beizutragen.  
  
Und nicht zuletzt auch fürs Feiern und zum 
Laache! Alaaf. Eure Ullrike Ullmann 
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Geboren bin ich im Juni 1995 direkt mit Blick auf 
den Kölner Dom, was wohl erklärt, warum ich das 
Feiern im Blut habe. Aufgewachsen bin ich in 
Brühl und dort hat man mir den Karneval in die 
Wiege gelegt – oder eher mich ins Kostüm 
gesteckt. Schon als kleines Mädchen stand ich 
während des närrischen Elias am Wegesrand, 
habe Kamelle gefangen und die bunten Wagen 
bestaunt. Dies hat mich schon früh sehr fasziniert. 
Mit 14 Jahren habe ich dann meine Tanzkarriere 
bei der Fidelen Jugend gestartet, was für die 
Karnevalswelt wahrscheinlich eher zu spät ist. Mit 
18 zog es mich für eine kurze Zeit in den Kölner 
Karneval, aber dann merkte ich schnell: Die 
Brühler Luft riecht doch besser nach Alaaf und 
Kamelle. 2017 durfte ich dann als Marie des 
Falkenjäger Corps die Bühnen des Rheinlandes 
unsicher machen. Die schönste Zeit, die man sich 
vorstellen kann! 

Zwischendurch habe ich eine Ausbildung zur 
Logopädin gemacht und nebenbei mein 
begleitendes Studium beendet. Nun arbeite 
ich seit sieben Jahren in einer logopädischen 
Praxis. Zusammen mit meinem Mann Niklas 
wohne und lebe ich heute noch in Brühl.  
 
Für mich ist Karneval nicht nur ein Event, 
sondern eine Lebenseinstellung. Es steht für 
Freude, Offenheit, Zusammenhalt und die 
Fähigkeit über sich selbst lachen zu können. 
All das verkörpert für mich der Brühler 
Karneval. Ich bin sehr stolz darauf 
Falkenjäger Marie gewesen zu sein. Nach 
Beendigung meiner aktiven Zeit als Marie, 
freue ich mich nun darauf, Teil des Senats zu 
werden und dem Verein weiterhin treu 
bleiben zu können.  
  
Ich freue mich auf einen wundervollen neuen 
karnevalistischen Abschnitt.  
  
Eure Charlotte Nett - „Bambi“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellung Neu-Senatorin 
CHARLOTTE NETT 



VORSTELLUNG NEUSENATOR I DANIEL KIEL 

129 

Leev Fidele,  
 
dem ein oder anderen dürfte mein Name 
vielleicht schon bekannt sein… 
  
…für alle anderen stelle ich mich gerne 
nochmal etwas ausführlicher vor:  
 
Ich bin Daniel Kiel, 27 Jahre jung, und bei den 
Fidele Bröhler * Falkenjägern kennt man 
mich als „Rahmkamellchen“. Gemeinsam mit 
meinem Ehemann Nico und unserem Hund 
Bodo lebe ich in der wunderschönen Brühl-
Heide.  
 
Ich bin hier in Brühl geboren, aufgewachsen 
und zur Schule gegangen. Meine 
karnevalistische Reise begann 2011 bei den 
Fidele Pänz. Über die Fidele Jugend führte 
mein Weg schließlich ins stolze Falkenjäger 
Corps. Im Januar 2015 durfte ich den Eid auf 
den Plaggen ablegen. Seitdem schlägt mein 
Herz in Blau und Gold!  
 
 

Von 2018 bis 2023 durfte ich zusammen mit 
meiner lieben Lotti als Tanzpaar die Bühnen 
erobern und den Fastelovend in all seinen 
Facetten genießen. In dieser Zeit habe ich 
auch den Senat kennen und schätzen 
gelernt.  
 
Es ist mir eine besondere Ehre, nun Teil 
dieser großartigen Gemeinschaft zu sein – 
und das ausgerechnet im 50. Jubiläumsjahr 
des Senats!  
 
Dass ich diesen besonderen Schritt 
gemeinsam mit „meiner Marie“ Lotti gehen 
darf, erfüllt mich mit großer Freude und 
Dankbarkeit.  
Ich freue mich auf viele schöne Stunden, auf 
gute Gespräche, herzhaftes Lachen und 
natürlich unvergessliche Feiern.  
 
Fidele Grüße, euer Neu-Senator  
Daniel Kiel - „Rahmkamellchen“  
 

Vorstellung Neu-Senator 
DANIEL KIEL 
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Familie und Beruf - Geboren wurde ich am 
02.07.1966 in Rockenhausen/Pfalz. Gemein-
sam mit meiner jüngeren Schwester Andrea 
wohnte ich in Nußbach, Kreis Kusel im 
wunderschönen Nordpfälzer Bergland und 
erfreute mich einer liebevollen Kindheit bei 
meinen Eltern. Nach der Grundschule 
besuchte ich das Gymnasium bis zur Mittleren 
Reife 1982. Es folgte eine 3 ½-jährige 
Ausbildung zum Elektroinstallateur. Danach 
besuchte ich in Kaiserslautern die Fach-
oberschule für Elektrotechnik und beendete 
sie mit dem Fachabitur.  
 

Während meiner ersten Anstellung als 
Betriebselektriker besuchte ich die Meister-
schule für Handwerker in Kaisers-lautern und 
legte 1991 erfolgreich die Meisterprüfung im 
Elektro-installations-Handwerk ab.  
  
Im Oktober 1993 begann ich 27-jährig als 
Technischer Betriebsinspektor in der noch 
nicht ganz fertiggestellten Bundesfinanz-
akademie in Brühl meinen Dienst beim 
Bundesfinanzministerium. Dort bin ich bis 
heute tätig. Am 1. Mai 1999 lernte ich meine 
jetzige Frau Uschi Löhberg kennen. Nach 10 
Jahren am 1. Mai 2009 heirateten wir in der 
Schlosskirche zu Brühl.   
 

Hobbies und Karneval - Schon als Kind 
interessierte mich das Wetter, daher wurde 
ich in der Familie auch „Wetterfrosch“ 
genannt. Musikalisch höre ich gerne Volks– 
und Blasmusik. Durch mein Klavierspiel war 
ich auch in der Lage, für mehr als ein Jahr in 
Ermangelung eines Kantors ersatzweise die 
Kirchenorgel in meinem Heimatdorf Nußbach 
bei Gottesdiensten zu spielen. Natur-
verbunden bin ich seit jeher. Aber mein 
liebstes Hobby ist der rheinische Karneval. 
Den Grundstock für meine jecke Laufbahn 
legte ich bereits mit 16 Jahren 1982 als 
Büttenredner in Nußbach in der 
„Prunksitzung“ und viele Jahre lang als 
„Kerweredner“ (Kirmesredner) in meinem 
Heimatort bis zu meinem Umzug 1993 nach 
Brühl. 
 

   
Und hier in Brühl schloss ich mich direkt der 
KG Brühl-West an. Ich half beim Wagenbau 
und bekam sogar eine Karte für die sehr 
begehrte Herrensitzung geschenkt; hier hatte 
ich eine besondere Begegnung mit meinem 
ersten „eigenen“ Pittermännchen! 2003 
wählten mich die Westler zum stellv. 
Schatzmeister; 2006 wurde ich Vizepräsident, 
2012 Präsident und seit 2014 bin ich auch 
Mitglied der Kanarischen Geißböcke; und so 
bin ich als langjähriger Fan vom 1. FC 
Kaiserslautern nun auch Fan vom 1. FC Köln.  
 
2016 wurde ein Traum wahr:, Einmol Prinz zu 
sinn´, in einem Dreigestirn und das in Brühl! 
2017 legte ich mein Präsidentenamt nieder 
und durfte 2019 als Prinzenführer die 
Prinzessin Franziska I. mit ihrem Gefolge 
durch die Session geleiten. Da die Gesundheit 
Vorrang vor allem anderen hat, legte ich 2025 
als Prinzenführer zum Ende der Session mein 
Amt nieder und freue mich, nun Mitglied des 
Senats der Fidelen Bröhler Falkenjäger zu sein 
getreu des Falkenjägerliedes: „Wills Du dat 
Paradies ob Ääde, muss Du Falkenjäger 
wääde!“  
  
Vun Hätze dreimol Bröhl Alaaf!  
  
Markus Feickert  
„Köfferche“ 

Vorstellung Neu-Senator 
MARKUS FEICKERT 
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SENATSWEIHNACHTSFEIER im  
Brogsitter Gasthaus „Sanct Peter“ 
 
Mit festlichen Klängen eines eigens engagierten Gospelchores in 
der Kapelle St. Josef stimmte sich der Senat der Fidele Bröhler * 
Falkenjäger in die Adventszeit ein. Der Ort selbst führte uns dabei 
noch einmal eindrucksvoll vor Augen, welche verheerenden 
Spuren die Flutkatastrophe des Jahres 2021 hinterlassen hat.  
 
In einer bewegenden Ansprache erinnerte Senatspräsident Marc 
Prokop daran, welche Kraft in Gemeinschaft steckt, wenn 
Menschen zusammen-stehen und gemeinsam den Wiederauf-
bau gestalten.  
 
Beim anschließenden traditionellen Gänseessen im Brogsitter 
Gasthaus „Sanct Peter“ übernahm unser Senator Günter Laudon 
anlässlich seines 90. Geburtstages großzügig die Getränke des 
Abends, ein Beitrag, der für viel Freude und herzliche Dankbarkeit 
sorgte, ebenso wie der spontane Besuch der örtlichen 
Karnevalsprinzessin nebst Entourage. Musikalisch abgerundet 
wurde der Abend von unserem Senatskapellmeister Michael 
Weber und Rainer Rieger, der mit kölschen Krätzchen für beste 
Stimmung sorgte und die ganze Gesellschaft zum Mitsingen 
animierte. Ein rundum gelungener, besinnlich-fröhlicher Start in 
die Weihnachtszeit!  
 
Marc Prokop – „Tintemännche“ 
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Besuch des DIVERTISSEMENTCHEN  
„De kölsche Fledermaus“ 2025  

Ein fester Termin im Kalender unseres Senats ist 
traditionell das Divertissementchen im Staatenhaus. 
Wir starteten am 9. Februar 2025 mit dem Bus vom 
Kaiserbahnhof Richtung Köln, um uns ganz ohne 
Parkplatzsorgen und Diskussionen über den 
Heimweg in karnevalistische Hochstimmung 
versetzen zu lassen. Es war wieder einmal 
fantastisch und sehr stilvoll.  
 
Nach der Vorstellung wartete ein weiterer 
Höhepunkt: Im „Em Hähnche“ wurden wir ab 14:30 
Uhr exklusiv empfangen. Kölsche Leckereien 
sorgten dafür, dass niemand hungrig blieb, und eine 
musikalische Einlage heizte die Stimmung zusätzlich 
an. Für ein besonderes Highlight sorgte Jünter 
Missenich, der uns schon so häufig musikalisch 
begleitet hat, mit der Welturaufführung seines 
Liedes „De Rückfahrkaat noh Bröhl“. Ein Moment, 
der für Begeisterung und schmunzelnde Gesichter 
und so manche Träne sorgte.  
 
Mit dem Bus ging es am Abend zurück nach Brühl, 
erfüllt von Eindrücken eines rundum gelungenen 
Senatstages, der wieder einmal zeigte, wie sehr 
Gemeinschaft und kölsche Lebensfreude 
zusammengehören und was für eine großartige 
Truppe der Senat der Fidele Bröhler * Falkenjäger 
ist.  
 
Marc Prokop – „Tintemännche“ 

 
 

 
 

 
 

 
                                                                   Copyright © 2025 Franz Josef Nagelschmitz 
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NÄRRICHER ELIAS  
und der Senat – ein eingespieltes Team 

 
Ob es immer das Gleiche ist? Ja, und das ist auch gut so! Wie in jedem Jahr trafen wir uns vor dem Start 
des Närrischen Elias bei Silke und Konni Steinmann, stärkten uns bei einem gemütlichen Frühstück, 
brachten uns in Stimmung und bestiegen schließlich unseren Senatswagen, um durch das jecke Treiben 
Brühls zu ziehen.  
 
Und wird es jedes Mal besser? Die klare Antwort lautet: JA! Bei strahlendem Wetter, mit einer Stadt, die 
dem Höhepunkt des Brühler Straßenkarnevals entgegengefiebert hatte, waren wir mittendrin statt nur 
dabei. Ein unvergessliches Erlebnis, das zeigt: Der Närrische Elias ist jedes Jahr aufs Neue ein Höhepunkt 
und wer nicht dabei war, hat definitiv etwas verpasst!  
 
Marc Prokop – „Tintemännche“ 
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SENATSTRIBÜNE  
beim Närrischen Elias 
 

 

Bereits zum zweiten Mal durfte die Senats-
tribüne beim Närrischen Elias nicht fehlen!  
 
Mit viel Herzblut organisiert von Waltraud Ecke 
und Rainer Nieschalk, unterstützt durch die 
zuverlässige Technik von Bernd Recht, wurde 
den Mitgliedern der Fidele Bröhler * Falkenjäger 
und ihren Angehörigen ein rundum gelungenes 
Erlebnis geboten. 
 
Bei herrlichem Wetter feierten wir in bester 
Stimmung, lachten, sangen und genossen die 
fröhliche Gemeinschaft. Für Speis und Trank war 
selbstverständlich bestens gesorgt, sodass 
niemand hungrig oder durstig bleiben musste.  
 
Schon jetzt lässt sich sagen: Diese Veranstaltung 
entwickelt sich mehr und mehr zu einer 
echten Bröhlschen Tradition, die wir auch im 
nächsten Jahr auf keinen Fall missen möchten! 
 

Marc Prokop – „Tintemännche“ 
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SENATSFISCHESSEN 
am Aschermittwoch im „Gregors“  
 
Der Aschermittwoch markiert traditionell nicht nur das Ende 
einer großartigen Session, sondern auch einen Moment des 
Innehaltens. Bei unserem Senatsfischessen im „Gregors“ 
hieß es daher: Rückblick halten, Dank sagen und ein wenig 
Wehmut zulassen. Denn nach einer Session wie dieser fällt 
das Loslassen besonders schwer.  
 

Unser Dank galt all jenen, die im Umfeld des Senats, der 
Gesellschaft und des Corps Großartiges geleistet haben. 
Stellvertretend seien in diesem Jahr vor allem Bernd Migge 
(1. Vorsitzender) und Andreas Granrath (Präsident) genannt. 
Beide sind nicht nur Senatoren, sondern haben über viele 
Jahre hinweg an herausgehobener Stelle die Geschicke 
unserer Gesellschaft geprägt.  
 

Einen besonderen Moment stellte auch die Verabschiedung 
unseres Tanzpaares Charlotte Nett (geb. Peterek besser 
bekannt als „Bambi“) und Benedikt von Ritter „Seppl“ dar. 
Nach einer furiosen Session traten sie in den „Ruhestand“, 
nicht ohne den verdienten Applaus und die Anerkennung 
des ganzen Senates.  
 

Für ausgelassene Stimmung sorgte schließlich unser 
Senator Dieter Geuenich, einer der höchstdekorierten 
Karnevalisten des Kreises. Mit seinen launigen Worten 
brachte er den Saal zum Kochen und setzte dem Abend 
einen unvergesslichen Schlusspunkt.  
 

Marc Prokop – „Tintemännche“ 
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Ein Höhepunkt im Kalender des Senats war auch in diesem Jahr wieder die traditionelle 
Senatstour. Vom 19. bis 22. Juni 2025 führte uns die Reise nach München und an den 
Tegernsee, perfekt organisiert von Horst Merscheid, Gregor Küster und Christoph 
Damaschke, denen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön gebührt! 
 
Schon die gemeinsame Anreise im Bus ab dem Kaiserbahnhof Brühl sorgte für eine 
fröhliche Einstimmung. Am Tegernsee erwartete uns ein abwechslungsreiches 
Programm: vom Besuch im Wasmeier-Museum, einer stimmungsvollen Bootsfahrt bis 
hin zu geselligen Abendessen mit Musik und viel guter Laune. 
 
Auch München selbst wurde ausgiebig erkundet, stilecht mit Weißwurstfrühstück, einer 
Stadtführung und ausreichend Zeit, die bayerische Metropole auf eigene Faust zu 
entdecken. 
 
Am Sonntag hieß es schließlich Abschied nehmen. Doch die vielen schönen Eindrücke, 
das herzliche Miteinander und die perfekte Organisation machten diese Senatstour 
unvergesslich. Ein Erlebnis, das einmal mehr zeigt: Gemeinsam unterwegs sein heißt, 
Freundschaft und Freude zu erleben. 
 
Marc Prokop – „Tintemännche“ 

 

SENATSTOUR 
München & Tegernsee 
 



 

TOUR 
SENATSTOUR 
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SENAT-CHOR,  
der mit Freunden auftritt. 
 

 

Andreas Granrath rief mich an, ich solle auch 
für dieses Festheft einen Beitrag über die 
Tätigkeiten vom Senat-Chor schreiben. 
 
Oh Schreck, wenn ich in die alten Festhefte 
hineinschaue, dann wird deutlich: immer 
wieder was Neues, schneller, besser.  
 
Das Karussell des Lebens wird ständig 
schneller und spektakulärer. 
 
Ist es manchmal nicht gut, ein wenig zu 
verweilen und auch mal Evergreens zu singen? 
In Erkenntnis dessen haben wir ein neues 
Liederheft mit Schlagern zusammengestellt. 
Wir möchten nicht der „Musik hinter-
herlaufen“. 
 
Am 1. November, vor 20 Jahren, habe ich den 
Chor mit Franz Murkowski auf Sylt in Rantum 
gegründet. 
 
Unser Vorhaben, in Seniorenheimen, 
Seniorenresidenzen und Pflegeheimen zu 
singen, ist nach wie vor die Basis des Senat-
Chors.  
 
Dazu sind weitere Auftritte im sozialen Bereich 
gekommen. In der Zwischenzeit haben wir den 
Senat-Chor erweitert und singen nun mit 
Freunden. Andreas Granrath war es auch, der 
uns vor einigen Jahren ermuntert hat, 
Kronkorken zu sammeln zugunsten der 
Kinder-Krebsstation der Uni Klinik Bonn.  
 
Die Spendenaktion hat eine erfreuliche 
Dynamik angenommen. Am 16.08.2025 
konnten wir mit 33 Teilnehmern fast eine 
Tonne Kronkorken in Bad Breisig für diesen 
Zweck übergeben. 
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Die Kronkorken bestehen aus hochwertigem 
Material, das zur Wieder-verwendung 
eingeschmolzen wird. In diesem Jahr sind 
insgesamt in Bad Breisig Kronkorken zu 
einem Wert von über 44.000 € 
zusammengekommen und wir haben unser 
Scherflein dazu beigetragen.  
 
Im Weiteren haben wir auch in diesem Jahr 
mit unserem Chor im Festzelt gesungen. 
 
Am selben Tag sind wir noch zum 
Sommerfest der KG West gefahren und dort 
aufgetreten. Auch gegenseitige Besuche und 
somit Unterstützungen der einzelnen 
Vereine untereinander zählen zu unseren 
Aufgaben. Natürlich bringt das auch viel 
Spaß. 
 
Das alles ist nur möglich mit helfenden 
Händen. 
 

 
Insbesondere möchte ich Rainer Nieschalk, 
Pitt mit Maria Flecken, Gisela Uhlmann 
Müller, Brigitte Esser, Inge Nölke, Dani Kensy 
mit Ekki Wilde, Ebby Mazur, Heike Löhrer, 
Alexander Beils, Michael Penning und Leo 
Krämer erwähnen.  
 
Dazu kommen noch viele ungenannte 
Unterstützer. Liebes Helferteam, herzlichen 
Dank und bitte weiter so. 
 
Weitere Informationen von unseren 
Tätigkeiten über die Senat-Chor-Webseite: 
https://lebenstraeume-und-
realitaet.de/senat-chor 
 
Bernd Offizier 
Chorleiter                                     
 
Inge Nölke 
Presseinformation und Autorin 
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LEITUNGSTEAM 
 

Fidele Pänz & Fidele Jugend 
Uhlstraße 102 
D- 50321 Brühl 

 

paenzundjugend@falkenjaeger.de 
 

Auftrittsanfragen: Kontaktdaten: 
Mareike Schmitz 
0176-23901211 

Stephi Ruffing     
0177-3136442 

 
 

 

Mareike Schmitz 

Stephi Ruffing 
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UNSERE ZUKUNFT 

 
Bwete, Mila „Hätzje“ 

Dahmann, Emelie „Flitzi“ 

Dieroff, Charlotte „Madämmche“ 

Drees, Lisa „Müsje“ 

Fink, Lina „Leev Marie“ 

Goldschmidt, Amelie „Schrüvje“ 

Goletz, Hannah „Sunneschingk“ 

Goletz, Lena „Hätzblättche“ 

Hellwege,Paul „Hoppemännche“ 

Hörter, Sarah „Prinzessje“ 

Hürth,Mareile „Fussel“ 

Kaltenbrunner, Maya „Schrumpe Jüdche“ 

Köllejan, Lea „Danzmüsje“ 

Kurth, Frida „Püppi“ 

Kurth,Marie „Blitzje“ 

Langenberg, Emma „Goldglöckchen“ 

Mell, Leonie „Maijlöckche“ 

Merkt, Clara „Levje“ 

Merkt, Marlene „Schwaadläppche“ 

Mezey, Noémi „Krümmelche“ 

Müller, Felix „Lausbub“ 

Ossenbrüggen, 
Lisann 

„Sönnche“ 

Pfeiffer, Elisa „Höppemötzje“ 

Priller,Elias „Schmökerfetz“ 

Reyes Kassen, Luis 
Alejandro 

„Schnabbelströpp“ 

Ruffing, Emilia „Sunneblömcher“ 

Scheel, Leonie Sophie „Strüssje“ 

Scheid, Benjamin „Prinzje“ 

Schmitz, Katharina „Strahlemüsje“ 

Schröder,Inga (Leo) „Springmüsje“ 

Soniadou, Despina „Erbelche“ 

Vlasakakis, Chrisa „Laachkäferchen“ 

Wulf, Mona „Dräumerchen“ 
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TRAININGSWOCHENENDE  
der Fidelen Jugend  
 

 

Im November 2024 war es so weit…  
Zusammen mit unserer Jugend stand ein 
Trainingswochenende im Sudturm vor der Tür. 
Zwei Tage sollte intensiv an Schritten, Choreo 
und Feinheiten des neuen Sessionstanzes 
geschliffen werden.  
 

Samstagmorgen, pünktlich um 9.00 Uhr ging 
es los. Mit unserer damaligen Trainerin 
Sabrina wurde nach einem intensiven 
Aufwärmtraining, der neue Tanz nochmal so 
richtig unter die Lupe genommen. Ja, es war 
anstrengend, aber für jeden sehr effektiv. 
Natürlich wurden zwischen Spagat und 
Battements auch wohlverdiente Pausen 
eingelegt. Bei vorbereiteten, belegten 
Brötchen, Obst, Snacks und ausreichend 
Getränken, konnten alle neue Kraft für den 
Nachmittag tanken. Als der erste Tag dann 
gegen 18.00 Uhr zu Ende ging, waren alle 
groggy, aber glücklich.  
 

Sonntagmorgen begann dann Runde 2. 
Wieder ging es los mit einem kleinen 
Aufwärmprogramm, diesmal allerding nicht 
(wie erwartet) mit Sabrina, sondern mit 
Mareike. Neben den Aufgaben bei Pänz & 
Jugend ist sie nämlich leidenschaftliche 
Zumba- Trainerin…und das durften wir alle an 
diesem Morgen testen und kennenlernen. 

 
 

 

Als sich nach kurzer Zeit jeder ausschließlich auf seine Kondition konzentrieren musste, 
war klar, 30 Minuten Zumba mit Mareike und alle sind mehr als aufgewärmt. Weiter ging 
es mit der Choreo und wieder mit einem gemeinsamen Essen von Brötchen & Co. 
nachmittags hat Sabrina sich etwas großartiges ausgedacht. Zur Stärkung der Gruppe und 
des Teams wurden kleine Gruppen ausgelost, die in einer bestimmten Zeit und zu einem 
bestimmten Thema, kleine Videos über sich selbst drehen sollten. Selbstverständlich 
wurden die entstandenen Werke im Anschluss der ganzen Gruppe vorgestellt. Es war ein 
Heidenspaß und es wurde nicht schlecht über die großartigen Ergebnisse gestaunt. Zum 
Abschluss gab es Pizza für alle und in gemütlicher Runde haben wir die zwei Tage nochmal 
Revue passieren lassen.  
 
 

Die Bilanz Aller:   
Es war großartig und wird ab jetzt zum festen Bestandteil in unserem Terminkalender!  
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SESSIONSRÜCKBLICK 2024/2025 

 

Wie heißt es doch so schön? Vor der Session 
ist nach der Session…nachdem wir 2023/24 
hinter uns gelassen haben, ging es nahtlos 
weiter in die neue Session.  
 
Nach Aschermittwoch hatten unsere aktiven 
Tänzer und Tänzerinnen erstmal etwas 
Pause. Es war, wie jedes Jahr nach Karneval, 
Zeit für unser Probetraining und der Focus 
lag auf tanzinteressierten, neuen Pänz und 
Teens, die in den kommenden Wochen die 
Chance hatten bei unserem Training ein 
wenig zu „schnuppern“. 
 
Danach ging es sofort Schlag auf Schlag, eine 
kurze und knackige Session stand bevor und 
das heißt: Jede Menge Spaß, aber auch jede 
Menge Arbeit! Nachdem für unsere Jugend 
im November das Trainings- Wochenende 
geschafft war, folgten sogleich die ersten 
Auftritte. 
 

Ob bei den Rhein- Erft- Perlen in Frechen 
oder den Jemenicher Jonge und Mädche, wir 
hatten jede Menge Spaß und sagen DANKE, 
dass wir bei euch sein durften.  
 
Bei SayJeck waren wir ebenfalls als Gruppe, 
(diesmal ohne Auftritt) mit viel Spaß und 
Freude, dabei. Obwohl Weihnachten kurz 
vor der Tür steht, bekommt man spätestens 
hier so richtig Lust auf Karneval! Aber hiermit 
nicht genug. Noch ein großes Event gab es 
kurz vor dem heiligen Fest, unser Foto-
shooting!  
 
Mit Niki Siegenbruck, unserem Fotografen 
aus Köln, wurde im Clemens-August-Forum 
posiert gestellt und gelächelt. Es hat jede 
Menge Spaß gemacht und das Ergebnis kann 
sich wirklich sehen lassen! Es sind viele tolle 
Bilder entstanden - danke an Niki… es war 
großartig!  
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Und so nahte auch schon unsere Weihnachts-
feier und mit ihr der angekündigte Besuch des 
Nikolaus’!! Im Gasthaus Krayer gab es in 
festlicher Atmosphäre, leckeres Essen und 
gute Stimmung bei Groß und Klein. Alle 
warteten gespannt, ob der hohe Besuch auch 
wirklich kommt und natüüüürlich lässt er es 
sich nicht nehmen … hoho…da war er: der 
heilige Nikolaus mit Stab und Mitra. Er hatte 
ein dickes, goldenes Buch dabei und konnte 
tatsächlich zu allen Tänzern und Tänzerinnen 
etwas daraus vorlesen (woher er das alles nur 
immer weiß ??) Auch süße Tüten und ein paar 
Kleinigkeiten als Überraschung durften nicht 
fehlen. So konnten wir das Jahr 2024 sehr gut 
ausklingen lassen …  
 
Aber Halt, eine Sache war da noch: Unsere 
Generalprobe!!  
 
Am letzten Dienstag vor den Ferien wird es 
ernst, die Uniformen müssen passen, die 
Tänze sollten sitzen und die Aufregung steigt 
bei allen (auch bei mir). Vor Eltern, Freunden, 
Verwandten und interessierten lieben 
Menschen ist es dann so weit! 
 
Die Pänz und unsere Jugend zeigt das, was mit 
viel Schweiß ein ganzes Jahr geübt wurde. Es 
ist für alle (einschließlich Trainerin) immer ein 
ganz besonderer Tag… schön, aber auch 
aufregend.  
 
Die Generalprobe 2024 hatte diesmal einen 
etwas traurigen Beigeschmack. Unsere 
langjährige Trainerin Sabrina verkündete, dass 
sie nach der Session ihr Amt niederlegt und 
verabschiedete sich auf diesem Weg bei dem 
Team und den Eltern. Sabrina, danke dir für so 
viele großartige Momente und von Herzen 
alles Liebe für deine Zukunft!!  
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So, geschafft…jetzt wird es erstmal besinnlich…  
  
Und schwuppdiwupp war sie da, die neue Session.  
Mit den beiden Proklamationen Anfang Januar fällt bei uns 
für die „Kleinen“ und die „Großen „der Startschuss. Et jeht 
loss…  
 
Die Session nimmt Fahrt auf und wir tanzen, tanzen, tanzen. 
Von Seniorenheimen über Schulen, von der Polizeiwache bis 
zum Sitzungskarneval ist alles dabei. Große Bühnen, kleine 
Flächen, volle Säle oder gemütliche Räumen, wir kommen 
immer gerne auf alle Art Veranstaltungen und haben 
bestimmt vielen Menschen ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert (genau das ist die schönste Belohnung). Ein paar 
(zum Glück nur wenige) verstauchte Knöchel, zerrissene 
Strumpfhosen, verlorene Federn, vergessene Standarte (!), 
gerissene Nähte, durchgetanzte Stiefelsohlen und vieles 
mehr tragen wir mit Humor, gehört alles irgendwie dazu. 
Selbst plötzlich auftretende Wackelzähne, Nasenbluten kurz 
vor dem Einmarsch und Zahnarztbesuche in Uniform 
nehmen wir gelassen. Mir rund 40 Auftritten in der Session 
hatten wie wieder einmal eine super Zeit…  
 
Neben unserer Busfahrt zu Weiberfastnacht gab es diesmal 
noch zwei andere Bustouren, die uns durch das Brühler 
Umland führten… gut, was im ersten Moment als „nicht 
erwähnenswert“ klingt, stufte sich zum guten Schluss als 
großes Abenteuer heraus! Eine Panne jagte die nächste …  
 
Aber solange niemand zu Schaden kommt, tragen wir alles 
mit Humor und erzählen uns noch heute immer wieder von 
der sehr ereignisreichen Chaostour. 
 
Nach dem närrischen Elias, dem Zug in Schwadorf und dem 
Kinderzoch in West, ging Veilchendienstag die Session zu 
Ende. Noch ein letztes Mal zusammenkommen im Turm. 
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Danke sagen, Tschüss bis bald und herzlich 
willkommen Session 25/26!! Ja, und somit war 
sie da, die Zeit die für uns als Gruppe einige 
Erneuerungen mit sich bringen sollte...  
 
Das größte Glück und zugleich die größte 
Veränderung ist, dass wir eine neue Trainerin 
bei uns begrüßen dürfen! Herzlich willkommen 
liebe Laura, im Team blau-gold, wir freuen uns 
sehr auf die kommende Zeit mit dir!  
 
Das Jahr beginnt also mit einem intensiven 
Kennenlernen und Beschnuppern. Auch 
unsere Vereinsfahrt im Mai war mehr als 
großartig und der erste Sommerauftritt 
unserer Jugend auf dem Sommerfest war ein 
großer Erfolg! Vor den Ferien ging es wieder auf 
die Bowling-bahn und dann für alle in die 
wohlverdienten Ferien.  Wir freuen uns auf die 
kommende Karnevalszeit und starten mit 35 
Tänzerinnen und Tänzern in die neue Session.  
 
Last but not least noch ein paar dankende 
Worte. An alle Eltern und Unterstützer,- Danke 
für die ganzjährige Bereitschaft den Pänz und 
Teens ihren Tanztraum zu verwirklichen. Ohne 
diesen Einsatz würde es nicht funktionieren!  
 
An den Verein,-Danke für das Vertrauen in 
unser Tun und den Background bei allerlei 
Fragen. Das Gefühl, immer ein offenes Ohr zu 
finden und gemeinsam Lösungen zu finden, 
stärkt ungemein!  
 
Pänz und Jugend, Danke für EUCH! Ihr seid 
absolut ein Team, was Freude bereitet und auf 
das ich mit großer Dankbarkeit und Stolz 
blicken kann.  
 
Durch euren Ehrgeiz, eure Ehrlichkeit und euer 
Engagement macht ihr euch zu dem, was ihr 
seid-eine Herzensgruppe!  
  
In diesem Sinne, Alaaf und bis bald  
Eure Stephi Ruffing 
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Mettbrötchen oder halve Hahn? 
Mettbrötchen mit Zwiebeln 

 

Sommer oder Winter? 
Beides! Wobei die Vorweihnachtszeit meine 

Lieblingszeit im Jahr ist 
 

Berge oder Meer? 
Berge. Im ersten Leben war ich sicher Heidi. 

Name: Laura Loerper   

Geboren in: Köln    

Wohnort: Frechen 
    
zu meiner Familie  
gehören: meine Mama,  
mein Papa und meine Schwester. :) 

Hobbies: tanzen, zeichnen und backen 
 
Beruf: ich bin im Personalrat  
der Stadt Frechen  
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Was reizt dich an der Arbeit und dem Training mit jungen 
Menschen? 
 
Meine eigenen Erfahrungen und die Dinge, die ich selbst in den letzten 23 Jahren gelernt 
habe, weitergeben zu können. Die Freude und die Euphorie zu sehen, wenn ein neuer Schritt 
zum ersten Mal richtig funktioniert und vor allem die Liebe und die Leidenschaft für diesen 
tollen Sport zu beflügeln und in jedem einzelnen - ob klein oder groß - weiter wachsen zu 
lassen. :) 

Was bedeutet 
tanzen für dich? 
 
Tanzen ist für mich die 
Möglichkeit, Gefühle zu 
verkörpern und zum 
Ausdruck zu bringen.  
 
Egal in welcher Phase 
meines Lebens, meine 
Tanzschuhe waren im-
mer der Schlüssel zu 
innerem Gleichgewicht. 

Dein 
Lieblings-
karnevalslied: 
 
„Kölsches Bloot“ von 
den Räubern 

Das letzte Wort 
gehört dir 
 
Ich freu mich auf die 
gemeinsame Zeit und 
könnte glücklicher nicht 
sein, so eine tolle Gesell-
schaft unterstützen zu 
dürfen. 
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Pänz-Jugend-Eltern-Geschwister-Tour 2025 

 
Endlich war es wieder so weit. Nach einem 
Jahr Pause ging es wieder auf unsere heiß- 
ersehnte Vereinsfahrt. Unser Ziel war der 
Center Park in der Eifel. 
 
Mit rund 70 Personen ging es also an einem 
Freitag im Mai in Richtung Grunderath in der 
Eifel und es dauerte nicht lange, bis alle ihre 
Häuser begutachtet und eingerichtet hatten. 
  
In 4ern, 6ern und 8er Bungalows fanden sich 
alle Familien zusammen und nach kurzem 
Auspacken ging es auch schon los. Natürlich 
wurde der Park und die Umgebung erstmal 
gründlich unter die Lupe genommen und 
einige Eltern begannen sofort mit dem 
Einrichten der Grillstätte.  
 
Es war schon früher Abend und die ersten 
Mägen fingen an zu knurren. Hinzu kam, 
dass die Serpentinenreiche Anfahrt zum 
Park dem ein oder anderen etwas zu 
schaffen machte und für den Bauch eine 
echte Belastungsprobe darstellte… Kurzum:  
 
Das Abendessen musste vorbereitet 
werden.  
 

 
Als alle Betten bezogen, die Kühlschränke 
voll und die Schränke mit blauer 
Vereinskleidung gefüllt waren, konnte der 
erste, gemeinsame Abend beginnen. Schnell 
wurden hinter den Häusern ein paar Tische 
zusammengerückt, Stühle aufgestellt und 
das Büfett eröffnet. 
 
 Jeder hatte etwas dabei, von selbstge-
machten Salaten, selbstgebackenes Brot bis 
hin zu köstlichen Dips und Antipasti. Es 
fehlte an nichts. Das Grillgut brutzelte auf 
den Grills vor sich hin und die Stimmung war 
ausgelassen.  
 
Auch für unsere Pänz gab es einiges zu 
entdecken. So war doch, dass an die Gärten 
angrenzende, kleine Waldstück, der ideale 
Ort zum Bauen von Baumhäusern und 
Höhlen aus Zweigen und Dickicht. Ihr merkt 
schon, alle waren rundherum zufrieden…  
 
Zu späterer Stunde war nun Schlafenszeit 
für alle, schließlich stand für den nächsten 
Tag ein interessanter Ausflug auf dem 
Programm. 
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Als Samstag in den Morgenstunden alle wach waren und 
gefrühstückt hatten (einige sehr ausgiebig und andere 
sehr sparsam), wurde der Tagesplan besprochen. Unser 
gemeinsames Ziel war der nahegelegene Nürburgring. 
Alle machten sich auf den Weg, um pünktlich am 
vereinbarten Treffpunkt zu sein. Geplant war eine 
geführte „Backstage-Tour“ über den Ring. Aufgeteilt in drei 
buntgemischt Gruppen standen wir also parat und hörten 
zu, was unsere Tourguides zu erzählen hatten.  
 
Wie großartig, wo wir überall hin durften… in die 
Boxengasse, auf das Siegerpodest, auf einen keinen Teil 
der Rennstrecke, in die Presseräume, auf hohe 
Aussichtspunkte, ins Fahrerlager und vieles mehr. Man 
kann sagen, wir waren für ca. 90 Minuten in einer anderen 
Welt, wie spannend.  
 
Im Nachgang wurden die vielen Eindrücke und 
Informationen rund um den Nürburgring erstmal 
verarbeitet und eindrucksvoll besprochen. Für die/den ein 
oder andere/n war der Duft von Benzin und das 
aufheulende Motorengeräusch ein Fest, andere waren 
geflasht von so viel PS-Power und Schnelligkeit. Aber 
unser Fazit:  
 
Es war richtig, richtig toll egal ob autointeressiert oder 
nicht, es war ein super Erlebnis und für einige sogar der 
Anstoß sich eine Eintrittskarte für kommende Rennen zu 
kaufen.  
 
Wieder im Park angekommen knurrte allen der Magen. 
Also schnell den Grill an und alles vorbereiten für Runde 
2. Das Wetter spielte mit und so saßen wir am zweiten 
Abend erneut vor unseren ganzen Leckereien und ließen 
es uns gutgehen.  
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Die Stimmung war ausgelassen, die Pänz 
spielten in den Büschen und je später die 
Stunde, umso lustiger der Abend.  Als einige 
von unserer Jugend die Idee hatten, sich bei der 
stetig, wachsenden Followerzahl bei Instagram 
zu bedanken, gab es kein Halten mehr.  
 
Kurzerhand wurde die Straße vor den Häusern 
zum Schauplatz einer „Aus Körpern gelegten 
222“. War doch bei unserem neu angelegten 
Account der 222 Follower in greifbarer 
Nähe…was für ein Spaß! Auch ein vorgeführter, 
kleiner Tanz von einem Teil der Jugend sorgte 
für große Erheiterung und viel Applaus. Früh 
ins Bett kam demnach niemand, aber egal…es 
ist Wochenende. 
 
Und dann war auch schon Sonntag. Aber das 
heißt nicht abreisen nach dem Frühstück, 
sondern erstmal den Park genießen. So fanden 
sich also kleine oder größere Gruppen 
zusammen, um gemeinsam Minigolf zu spielen 
zu klettern, den Streichelzoo zu besuchen oder 
ins parkeigene Schwimm- und Spaßbad zu 
wechseln. Andere zog es auf einen zweiten 
Kaffee ins Bistro oder sogar in das Center-Park 
„Gamecenter“, wo der Münzschieber eine 
besondere Anziehung hatte (habe ich gehört…)  
 
Abreisen konnte jeder, wie und wann er wollte 

und so war auch der letzte Tag mega 

entspannend und gesellig. Ein von Herzen 

kommendes Dankeschön an unseren Verein, 

der zu großen Teilen die Umsetzung, durch 

eine großzügige Spende (von der 

Kostümsitzung) möglich gemacht hat…  

Tja, und dann war alles vorbei…Schade. Aber: 

Wir werden wieder etwas planen und freuen 

uns schon jetzt darauf, wenn es wieder heißt: 

Bitte anmelden! Solche Fahrten sind so 

wertvoll, so lustig, so gemeinsam, so 

verbunden. 

Eure Stephi Ruffing 
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UNSER SOMMERABSCHLUSS 
auf der Bowlingbahn  
 

Strike!!!  
  
Ja, wir haben es wieder getan!!! 
 
 
Traditionell gab es auch in diesem Jahr unser Sommer-
Abschluss-Event auf der Bowlingbahn in Bornheim. Anstatt 
zu tanzen und zu schwitzen hieß es für unsere Pänz und 
unsere Jugend erneut: Bowlingschuhe an und ran an die 
Kugel. 
 
Auf 5 Bahnen verteilt hatten wir jede Menge Spaß!! Selbst die 
Jüngsten unter uns konnten mit einer Dino-Kugel-Hilfe erste 
Erfolge feiern und Kegel fallen lassen. Im Anschluss durfte 
eine angemessene Stärkung nicht fehlen und mit Pommes, 
Pizza oder Burger im Bauch konnten alle, guter Dinge, in die 
Sommerferien starten.  
  
Schön war es wieder! 
 
Eure Stephi Ruffing 
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KOSTÜMVORSTELLUNG 
 

 

Kostüm überlegt: 2024 im Zug, dass ein großer 
Hut es sein muss. Kostümpräsentation: aus 
drei Vorschlägen wurde in einer konspirativen 
Vorbesprechung im Sudturm ein vierter 
Vorschlag mit „Prickelndes Alaaf“ 
zusammengesetzt. Ein einfaches Kostüm war 
kreiert. (Dachten wir).  
 
Der Baumarkt wurde zu unserer 
Kreativwerkstatt. Hut aus Fliegengitter wurde 
gebastelt Hutform wurde über der 
Salatschüssel geformt. Bei Monika im Garten 
wurden die Hüte blau gesprüht. 
 
Hut musste Borde erhalten, damit der Rand 
nicht pickst. Nur wie kommt die Borde an den 
Hut… es wurde experimentiert… Sprühkleber, 
Wäscheklammern, Bügeln, Nähen, Tackern mit 
royal blauen Tackernadeln (das war dann das 
Erfolgsrezept!) 
 
Stoffbestellung: 28m in royal blau Pannesamt, 
geliefert und beim Zuschneiden war knapp 
zwei Meter vor Schluss ein kreisrundes Loch ca. 
45cm (sauber ausgeschnitten). Bei der 
Nachbestellung wurden uns 2m der angeblich 
gleichen Farbe geliefert, die sich in der 
Farbnuance etwas abhob. Ponchos wurden in 
der Gruppe zum Nähen aufgeteilt. 
 
Das Schneiden der Sektgläser inklusive der 
Sektkreise alias Sektperlen aus goldenem 
Moosgummi erfolgte in mühevoller 
Heimarbeit. Zum Befestigen mussten die 
Sektgläser mit Sprühkleber versehen werden 
und dann aufgebügelt werden (es war eine 
Sisyphusarbeit auf dem dehnbaren 
Pannesamt). Zum Befestigen der Sektperlen 
konnten wir dankenswerterweise das alte 
goldene Stickgarn von Theresa in einzelne 
Fadenstränge teilen und dann der Länge 
entsprechend in den Fußgruppenmitgliedern 
zuteilen.  
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Da wir mit dem Basteln bereits vor Weihnachten 
planmäßig trotz aller Widrigkeiten fertig waren, konnten 
wir unseren obligatorischen Weihnachtsmarktbesuch in 
der Enzianhütte genießen. Die goldenen Leggings 
konnte in allen Größen in einer Kaufrauschaktion im 
Karnevalskaufhaus für alle erstanden werden. 
 
Neben unseren obligatorischen Strüßjer wurde das 
Wurfmaterial durch die Fidelen Schokolade und eigenes 
Wurfmaterials sehr zur Freude der Jecken am Zugweg 
erweitert. Die Mühen der Kostümerstellung haben sich 
auch in diesem Jahr wieder gelohnt und wurden am 
Zugweg mit Beifall und lauten Alaafrufen der Jecken 
honoriert. Und unterwegs wurde unserem 
Geburtstagskind Susanne mehrmals ein Ständchen der 
Jecken am Zugrand gebracht.  
 
Dank der Unterstützung von Monikas Familie hatten wir 
wieder einen hervorragenden Baggewagenfahrer und 
„Bagagekinder“. Die abschließende After-Zooch-Party 
im Turm konnte bestens mit unserem Kostüm 
(allerdings ohne Hut) gefeiert werden. 
 
Wie aus Türfliegengitter ein Hut-Kunstwerk wurde 
In der närrischen Session 20242025 hat die Fußgruppe 
wieder gezeigt, wie man aus drei Ideen eine vierte, 
glorreichere Idee bastelt – und dabei beinahe den 
Sudturm in ein Modeatelier verwandelt.  
 
Die Mission: Ein Hut, der so groß ist, dass selbst der Zug 
die Bodenhaftung verliert. Die Wahrheit: Ein Hut, der so 
groß ist, dass wir beim Närrischen Elias die Blicke der 
Jecken am Straßenrand auf uns zogen. 
 
Der Anfang war bescheiden: Bereits beim Närrischen 
Elias 2023/2024 wurde überlegte, dass ein wirklich 
großer Hut das Kostüm bestimmen sollte. Nicht 
irgendein Hut, sondern einer, der auffällt und leicht 
herzustellen ist. Drei Vorschläge, ein geheimer 
Handschlag im Sudturm und voilà – ein vierter Vorschlag 
mit dem prickelnden Motto „Prickelndes Alaaf“ schob 
sich ins Rampenlicht. Und die Gruppe? Die beschloss, 
mit einem einfachen, aber wirkungsvollen Look zu 
glänzen – oder so dachten wir zumindest. 
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Der Baumarkt wurde wie schon bei anderen 
Kostümen zum Ideengeber des Hutwunders. 
Aus Türfliegengitter entstand ein ausladen-
der Hut. Die Form wuchs über einer 
Salatschüssel, als hätte der Salat selbst 
beschlossen, Mitspracherecht zu verlangen. 
Monika schenkte den Hüten im Garten eine 
bläuliche Verjüngungskur – das Blau, das 
später die Straße eroberte, wird noch im 
nächsten Festheft auftauchen. 
 
Damit der Rand beim Närrischen Elias keine 
Zuschauer piekste, brauchte der Hut eine 
Bordüre – doch der Weg dahin war eine 
Expedition: Wie befestigt man Bordüre an 
einen Hut, ohne dass die Bordüre sich 
heimlich verabschiedet?  
 
Es folgten handwerkliche Improvisations-
stadien: Sprühkleber; Wäscheklammern; 
Bügeln; Nähen – und die königliche 
Tackernadel, royal blau. Erfolgsrezept? Ein 
taktisch platzierter Tackernagel-Marathon. 
 
Stofflieferung: 28 Meter royal blauer Panne-
samt wurde fristgerecht geliefert. Doch beim 
Zuschneiden gab es kurz vor Schluss eine 
große Überraschung: ein Loch von etwa 45 
Zentimetern, sauber ausgeschnitten - fast 
poetisch.  
 
Die Nachbestellung lieferte zwei Meter 
derselben Farbe, doch die Nuancen tanzten 
leicht apart – ein Farbspiel, das Karneval noch 
bunter macht. 
 
Die Ponchos wurden in einer Gruppenaktion 
zugeschnitten und genäht, damit jeder 
seinen Beitrag leisten konnte – Teamwork 
mit Stofffalten und -abstecken. Das 
Schneiden der Sektgläser aus goldenem 
Paillettenstoff und Sektperlen aus goldenem 
Moosgummi war Heimarbeit pur.  

 
Befestigt wurden die Gläser mit Sprühkleber 
und dann aufgebügelt – eine Sisyphusarbeit 
auf dem dehnbaren Pannesamt, die sich fast 
wie eine sportliche Disziplin anfühlte. 
 
Für die Sektperlen nutzten wir das alte 
goldene Stickgarn von Theresa – in einzelne 
Fadenstränge zerlegt, verteilt auf die 
Fußgruppenmitglieder. Vor Weihnachten war 
der kreative Marathon beendet, und der 
Weihnachtsmarktbesuch in der Enzianhütte 
wurde zum wohlverdienten Abschluss der 
Kostümmanufaktur. 
 
Goldene Leggings wurden in allen Größen 
gekauft – ein Schnäppchen, das sich die 
Fußgruppenmitglieder nicht entgehen 
ließen. Dazu Strüßjer, Wurfmaterial aus 
Fidelen Schokolade und eigenem Repertoire 
– der Zugweg wurde zur Spielwiese der 
Freude. Die Mühen der Kostümgestaltung 
wurde sehr zur Freude der Jecken belohnt: 
Beifall, laute Alaaf-Rufe, und unser 
Geburtstagskind Susanne erhielt unterwegs 
mehrmals eine spontane Laudation vom 
Jecken-Universum. 
 
Dank Monikas familiärer Unterstützung gab 
es erneut einen exzellenten Bagagewagen- 
fahrer und „Bagagekinder“, die uns mit 
Strüßjer und Getränken versorgten. Die 
After-Zooch-Party im Turm war das i-Tüpf-
elchen – wie nach jedem Närrischen Elias. 
Dieses Jahr im Kostüm, allerdings ohne 
unseren ausladenden Hut. 
 
Fazit des Närrischen Elias: Wir haben gezeigt, 
dass aus Türfliegengitter, Bordüren-
Experimenten und royal blauem Stoff mehr 
entsteht als nur ein Hut – es entstand ein 
faszinierendes Kostüm. 
 
Monika Dercks und Katrin Sander 
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Unsere FUSSGRUPPENTOUR 

in Brühl 
 
An einem super sonnigen Herbstsamstag trafen wir uns am 
Morgen im Schlosspark im Jardin Secret zum Sektumtrunk, 
den Bea und Karla liebevoll vorbereitet hatten. 
 
Nach einer Plauderstunde schlenderten wir ins Max Ernst 
Museum und schauten uns dort, mit fachkundiger 
Begleitung, kleine und größere „Monster“ an, die uns im 
Phantasielabor zu eigenem kreativem Schaffen anregen 
sollten. (Wir sind stolz auf die entstandenen Plastiken.) 
 
Nach einer Stärkung im Café Le Petit Max mit einem Getränk 
und Döppekuchen/ Kuchen empfing uns Marlies und 
plauderte mit viel Fachwissen über die Geschichte des 
Museumsgebäudes, des Brühler Bahnhofs und des 
Schlosses, welches u.a. Casanova besuchte. (In einer 
„Parknische“, mit Sekt auf einer Steinbank, konnten wir uns 
seine Spielchen gut vorstellen.) 
 
Mit leckeren Tapas bei Gregors endete ein wunderbarer 
Tag. Vielen Dank an Karla und Bea. 
 
Monika Dercks und Katrin Sander 
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44 Jahre – SESSION 1981/1982 

Tanzpaar 
Christel Möser 

 Hans Donst  

Präsident 
Albert Damaschke 

„Knubbel“ 
 

Senatspräsident 
Günter Verheugen 
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33 Jahre – SESSION 1992/1993 

Präsident 

Albert Damaschke 

„Knubbel“ 

 

Tanzpaar 

Esther Thiel 

Toni Zervos 

Senatspräsident 

Edmund Merl 
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Ehrenmütze 

Hans-

Dietrich 

Genscher 

und Manfred 
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22 Jahre – SESSION 2003/2004 

Tanzpaar 

Elly van Hees 

Michael Reusch 

Senatspräsident 

Albert Damaschke 

„Knubbel“ 
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Ehrenmütze 

Willibert Pauels – „Ne bergische Jung“  
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11 Jahre – SESSION 2014/2015 

Tanzpaar 

Marianna Fengler 

Daniel Eberhard 

Präsident 

Friedel Binzenbach - „Hubbel“ 

 

 
Senatspräsident 

Albert Damaschke 

„Knubbel“ 
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FIDELE ORDEN 
25,00 EUR 

 
 

DAMEN ORDEN 
15,00 EUR 

 
 

 
Der Sessionsorden 2025/2026 und der Damenorden 
2025/2026 sind bei den Vorstandsmitgliedern der 
Gesellschaft zu erwerben. 
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FIDELE SEKT 
9,50 EUR 

 
 

Der Fidele Sekt ist bei den 
Vorstandsmitgliedern der Gesellschaft oder 
via sudturm@falkenjaeger.de zu erwerben. 
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Social Medialaaf!  
  
Uns Fidele gibt’s nicht nur auf den Bühnen des 
Karnevals, beim Närrischen Elias oder „op jöck“ 
– wir sind längst auch im digitalen Fastelovend 
angekommen! Ob Instagram, Facebook, You-
Tube oder sogar TikTok: „Da simma dabei!“. 
Und das ziemlich erfolgreich!  
 
Allein in der vergangenen Session haben 
unsere Videos hunderttausende Aufrufe 
gesammelt, insgesamt fast 400.000 – und das 
liegt nicht zuletzt daran, dass sich einige 
unserer Kameraden nicht zu schade sind, 
schauspielerische Höchstleistungen für einen 
lustigen Clip oder flachen Gag beizusteuern. 
Unser Social-Media-Offizier Jan Niklas Kreutz 
aka „Schnüssjäckche“ hat es besonders häufig 
geschafft die beiden schauspielerischen 
Multitalente Marvin und Benny zu engagieren.  
 

Der Größenunterschied sowie der erkennbare 
Schalk im Nacken der beiden sorgt schon ohne 
viel Zutun regelmäßig für rote Herzen auf dem 
Bildschirm. Unser neues Tanzpaar ist schon 
mal online auf unseren Kanälen zu sehen – 
darauf werden wir aufbauen! – also: Laura und 
Sebi, macht euch bereit!  
 

Nicht nur Quatsch, sondern auch andere Posts 
wie bspw. Videos von unserem Sommerfest, 
VLOGs von Auftrittstagen oder kleine 
Tanzeinlagen findet Ihr auf den Socials des 
Vereins.  
 

Ein absolutes Highlight war unser Collab-Post 
mit Gaffel und Gaffel am Dom (also ein 
gemeinsamer Post vom Fidele und vom Gaffel 
Instagram Account), der unglaubliche 320.000 
Aufrufe erreichte – eines der erfolgreichsten, 
wenn nicht sogar das erfolgreichste Video, das 
Gaffel je veröffentlicht hat! Dicht dahinter liegt 
unser legendärer Bus-Tanz zum Lied 
„Wackelkontakt“ mit stolzen 209.000 Aufrufen 
auf dem Fidele-Instagram Account.  
Ob aktuelle Trends, lustige Clips, Erklärvideos, 
Veranstaltungstipps oder exklusive Einblicke 
hinter die Kulissen – wir nehmen euch mit! Euch 
erwartet Unterhaltung mit einer bunten 
Mischung aus Herzblut, Spaß an der Freud und 
einer ordentlichen Portion jecker Kreativität.  
 

Ein besonderer Dank geht an Jürgen Schmitz, 
der mit seinen großartigen Fotos von vielen 
karnevalistischen Veranstaltungen dafür sorgt, 
dass unsere Seiten auch optisch immer 
glänzen. Danke dir, lieber Jürgen!  
 

Jan Niklas Kreutz 



SOCIAL MEDIALAAF 

 

Ohne Euch geht es nicht!  
Folgen, Liken, Abonnieren, 
Kommentieren, Teilen  
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DER SUDTURM 
für Ihre Festivitäten 
 
 
Wenn es mal was zu feiern gibt, ist der „Alte 
Sudhausturm“, das Domizil der Fidele Bröhler * Falken-
jäger, auch für Sie der ideale Veranstaltungsort. 
 
Egal, ob Familienfeiern, Jubiläen, Firmenfeste oder 
sonstige Feierlichkeiten, der Sudhausturm bietet die 
richtige Räumlichkeit. 
 
Der im Jahre 2009 neu gestalte Sudhausturm bietet mit 
seiner zentralen Lage und guten Parkmöglichkeiten den 
passenden Rahmen für ihre Festlichkeit.  
 
Welcher Verein kann sich schon rühmen, solch einen 
Schatz zu besitzen. Mitten im Herzen der Schlossstadt 
Brühl steht der wohl prächtigste Turm von Brühl. Das 
historische Gemäuer von 1901 und die moderne 
Einrichtung verbinden sich hier in idealer Weise. 
 
Insgesamt kann der Turm ca. 160 Gäste Platz bieten. 
Unser festlich geschmückter „Hubbel-Saal“ verfügt über 
Bild- und Tontechnik. Die Turmstube bietet eine zentrale 
Schank- und Thekenanlage. Besuchen Sie unsere 
Räumlichkeiten und lassen sich bei einem Rundgang 
unverbindlich informieren über die zahlreichen 
Möglichkeiten für ihre 

 
„Feier im persönlichen Ambiente“ 

 
Für Einzelheiten zur individuellen Gestaltung Ihres 
Festes richten Sie sich an: 
 
Pamela Plien 
E-Mail: sudturm@falkenjaeger.de  
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MITGLIED WERDEN 
 
Werden Sie ein Teil unserer „Fidele Familie“ 
  
Unser Verein steht für Begeisterung und Spaß am Brauchtum Karneval und 
für die enge Verbundenheit zu unserer schönen Schlossstadt Brühl. 
 
Wir leben Karneval und Brauchtum mit vielen Facetten und Möglichkeiten. 
Eine Familiengesellschaft, mit 250 Mitgliedern, für alle Generationen – bei 
uns keine Floskel, sondern Realität.  
 
Jedes Mitglied ist ein wichtiger Teil unseres Vereins – ob als Mensch oder als 
Aktivposten der Brauchtumspflege. Und auch das soziale Engagement in der 
Gesellschaft ist uns wichtig.  
 
In unserer Kinder- und Jugendtanzgruppe, Fidele Pänz und Fidele Jugend, 
können bereits die Kleinsten Ihre ersten karnevalistischen Schritte machen 
und später als Jugendliche fortsetzen. Das Falkenjäger Corps ist das 
Aushängeschild unseres Vereins und fest auf den Bühnen des Rhein-Erft-
Kreises verankert: Entdecken Sie Ihre ungeahnten tänzerischen Talente und 
eine verschworene und liebenswerte Gemeinschaft. Ihr Traum von der 
Teilnahme am Karnevalszug, dem Närrischen Elias, wird bei uns für Sie wahr.  
 
Für unsere Sitzung genießen Sie ein Vorkaufsrecht. Verschiedene 
Veranstaltungen in der „normalen“ Jahreszeit runden unser Vereinsleben ab 
z.B. unsere Tour an Vatertag und unser großes Sommerfest an Pfingsten. 
 

Dies alles getreu dem Ursprungsmotto der Fidelen: 
„Dem Alten verbunden, modern, jung und neu.“ 

 
Ihr Interesse an uns freut uns sehr! Sprechen Sie uns einfach an. Ich stehe 
Ihnen gerne für Fragen rund um das Thema Mitgliedsleben zur Verfügung.  
 
Hans Hoffmann 
Präsident 
 
E-Mail: praesident@falkenjaeger.de 
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Die Fidele Bröhler * Falkenjäger 
gedenken ihrer verstorbenen Mitglieder, 

Senatoren, Freunde und Gönnern. 
 

Wir trauern um unsere Mitglieder, die im vergangenen Jahr verstorben 
sind. Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Auf diesen Seiten gedenken wir Mitgliedern, die sich auf Grund ihres 

Wirkens und Engagements besonders um die Fidele Bröhler * Falkenjäger 
verdient gemacht haben. 
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ADAC Fahrsicherheitszentrum Rhein-Erft  

Osttangente 1, 53919 Weilerswist  

 

info@fahrsicherheitstraining.de.com 02254-60150 
www.fahrsicherheitstraining.de.com Seite 104 

  
 

Adomeit Trockenbau  

 

Bohlendorfer Weg 5, 50126 Bergheim  
info@adomeit-trockenbau.de 02271-96264 
www.adomeit-trockenbau.de Seite 174 

  
 

agentur ahrens Künstleragentur Köln  

 

Neusser Straße 496, 50737 Köln  
info@agentur-ahrens.de 0221-132011 
www.agentur-ahrens.de Seite 34 

  
 

Aircon-Technik GmbH & Co. KG  

 

Schildgesstraße 47, 50321 Brühl  
info@aircontechnik.de 02232-15750 
www.aircontechnik.de Seite 200 

  
 

Allianz Generalvertretung Lorbetzki  

 

Kölner Str. 47, 53919 Weilerswist  
lorbetzki@allianz.de 02254-968780 
www.lorbetzki.de Seite 20 

  
 

Ama Verlag GmbH  

 

Tiergartenstr. 14, 50321 Brühl  
info@ama-verlag.de 02232-96930  
www.ama-verlag.com Seite 75 

  
 

Änderungsschneiderei im Haus 
Wetterstein 02232-700177 
Kölnstraße 74-84, 50321 Brühl Seite 74  
  

Andreas Tillmann (Ihr Festausrüster)  

 

Herseler Straße 22, 53332 Bornheim  
anfrage@postbox360.de 02222-1317 
www.ihrfestausrüster.de Seite 58 
   
Atelier Ulrike Ullmann  

 

Schloßstraße 7, 50321 Brühl  
info@schmuck-aue.de 02232-1502307 
www.schmuck-aue.com Seite 126 
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Auto Thomas GmbH  

 

Am Volkspark 5-7, 50321 Brühl 02232-88960 

www.auto-thomas.de Seite 136 

  
 

Autohaus Barthel GmbH  

 

Renault-Nissan Straße 1, 50321 Brühl 
tbarthel@ah-barthel.de 02232-945950 

www.ah-barthel.de Seite 84 

  
 

Bast Gebäudereinigung GmbH 

 

Richard-Bertram-Straße 22, 50321 Brühl 
info@bast-gmbh.de 02232-943595 

www.bast-gebaeudereinigung.de Seite 194 

  
 

Bestattungen BERNER  

 

Pingsdorfer Str. 127, 50321 Brühl  
info@bestattungen-berner.de 02232-945660 

www.bestattungen-berner.de Seite 202 
   

Binzenbach GmbH  

 

Euskirchener Str. 121, 50321 Brühl  
info@moebel-binzenbach.de 02232-31312 
www.moebel-binzenbach.de Seite 100 
   

Blumenhaus Jonas  

 

Eichholzerstraße 93, 50389 Wesseling 

blumenjonas@gmx.de  02236-49117 

www.blumenhaus-jonas.de Seite 80 

   

Borges Consulting  

 
Grüner Weg 69, 50321 Brühl  
info@borges-consulting.de 02232-149382 
www.borges-consulting.de Seite 120 

   

Brauhaus Brühler Hof  

 

Uhlstraße 30, 50321 Brühl  
info@bruehlerhof.de 02232-410132 
www.bruehlerhof.de Seite 117 

   

Brühler Bank eG  

 

Tiergartenstraße 1-7, 50321 Brühl  
info@bruehlerbank.de 02232-70740 
www.bruehlerbank.de Seite 24 
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Brühler Turnverein 1879 e.V.  

 

Von-Wied-Straße 2, 50321 Brühl  
kurse@btvonline.de 02232-501050 
www.btvonline.de Seite 52 

  
 

CB Eventgastronomie GbR  

 

Franzstraße 8, 50321 Brühl 01522-6537479 

info@cb-eventgastronomie.de Seite 46 

  

  
 

CDU Stadtverband Brühl 

 

Badorfer Straße 61, 50321 Brühl  
info@cdu-bruehl.de 02232-939453 
www.cdu-bruehl.de Seite 10 

  
 

Christian Wülfrath, 
Schornsteinfegermeister  

 

Römerhof 8, 50321 Brühl  
pwuelfrath@wuelfrath-shk.com 02232-568001 

www.schornsteinfeger-bruehl.de Seite 90 

  
 

D.S. Marketing GmbH  

 

Pingsdorfer Straße 87, 50321 Brühl  
info@dsmarketing.de 02232-15080 

www.dsmarketing.de Seite 124 

   

Dentallabor Kaltenbrunner  

 

Mühlenstraße 53, 50321 Brühl  
info@dentallabor-kaltenbrunner.de 02232-12973 

www.dentallabor-kaltenbrunner.de Seite 60 
   

DOM Sicherheitstechnik GmbH & Co. KG 

 

Wesselinger Straße 10-16, 50321 Brühl  
dom@dom-group.eu 02232 -7040 

www.dom-security.com Seite 32 

   

Edmund Merl Feinkost GmbH & Co. KG 

 

Wesselinger Straße 18-20, 50321 Brühl  

info@merl.de 02232-70760 

www.merl.de Rückseite 
   

Em Höttche  

 

Bahnhofstr. 8, 50321 Brühl  
info@em-hoettche.com 02232-43634 

www.em-hoettche.com Seite 138 
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Felser Rechtsanwälte und Fachanwälte  

 

Kaiserstraße 7, 50321 Brühl 02232-9450400 

kanzlei@felser.de Seite 22 
 

  
fagus Pharma GmbH  

 

Kloster Benden 2-6, 50321 Brühl  

info@fagus-pharma.de 02232-941303 

www.bionovelia.de Seite 88 
   

fotofunbox® Christopher Adolph  

 

Kölnstr. 123, 50321 Brühl  
kommzuuns@fotofunbox.de 0177-6883405 

www.fotofunbox.de Seite 36 

  
 

Friseur Geuenich Inh. Markus Heller 02232-43133 

 

Uhlstraße 75, 50321 Brühl Seite 27 

  

Gaststätte Rodder Eck   
 

Römerstraße 201, 50321 Brühl  

 

info@rodder-eck.de 02232-9698044 

www.rodder-eck.de Seite 138 

  
Gebausie  

 

Wilhelm-Kamm-Straße 2, 50321 Brühl  

 

info@gebausie.de 02232-702600 

www.gebausie-bruehl.de Seite 158 
 

 
 

Gerd Pohlmann Büro- und Objekteinrichtungen GmbH  

Metternicher Straße 18, 53919 Weilerswist  

info@pohlraum.de 02254-94040 

 

www.pohlraum.de Seite 118 

  
GFO Klinik Brühl  

 

Mühlenstraße 21-25, 50321 Brühl  

 

marienhospital@marienhospital-bruehl.de 02232-740 

www.marienhospital-bruehl.de Seite 140 

  
Gregor's Restaurant - Bistro - Cafe  

 

Bahnhofstr 1-3, 50321 Brühl  

 

info@gregors-gastro.de 02232-577657 

www.gregors-gastro.de Seite 114 
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Grill Center Eleftheriadis GmbH  

 

Euskirchener Str. 78, 50321 Brühl  
grillcenterbruehl@gmx.de 02232-34998 

www.grill-center-bruehl.de Seite 160 

   
GTK Ginster, Theis, Klein & Partner mbB  

 

Am Strauchshof 2, 50321 Brühl  
bruehl@gtkp.de 02232-93450 
www.gtk-steuern.de Seite 172 

   
Guido Vieth, Schreinermeister  

 

Königstraße 29, 50321 Brühl  
info@m2-vieth.de 02232-920425 
www.m2-vieth.de Seite 92 

  
 

Hans Rosellen & Sohn GmbH  

 

Carl-Sonnenschein-Str. 38, 50126 
Bergheim-Kenten  
guidorosellen@netcologne.de 02271-61981 
www.hans-rosellen.de Seite 178 

  
 

Hardy Remagen GmbH & Co. KG  

 

An der Hasenkaule 9-13, 50354 Hürth  
info@hardy-remagen.com 02233-974040 

www.hardy-remagen.com Seite 192 

  
 

Hausmann Getränke  

 

Annograben 2-4, 53332 Bornheim 02232-45215 

 Seite 106 

  
 

Heinrichs GmbH & Co. KG Spedition  

 

Stotzheimer Weg 4, 50321 Brühl   
info@spedition-heinrichs.de 02232-42093 
www.@spedition-heinrichs.de Seite 176 

  
 

IFM Projekte GmbH  
 

Monheimer Str. 26, 40789 Monheim am Rhein 

r.hau@ifm-projekt.de 02173-2027038 

 

www.ifm-projekt.de Seite 94 

   

Jakob Antwerpen Weinhandlung  

 

Rheinstraße 218, 53332 Bornheim  
info@jakobantwerpen.de 02222-8884 

www.jakobantwerpen.de Seite 195 
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Jonen Augenoptik und Hörakustik GmbH 

 

Bremer Str. 1, 50321 Brühl  
info@jonen.de 02232-501540 

www.jonen.de Erste Seite  

   

Josef Hackenbroch GmbH  

 

Langgasse 23, 50858 Köln  
info@hackenbroch.net 0221-486800 

www.hackenbroch.net Seite 82 
  

 

KAHRAMANLAR - Die Brühler Helden e.V. Brühl 

 

Marie-Curie-Straße 4, 50321 Brühl  
info@kahramanlar-tkd.de 02232-3038477 

www.kahramanlar-tkd.de Seite 54 
 

  

Kau Getränkehandel GmbH  

 

Mittelstraße 12, 50321 Brühl 02232-31269 

kau-getraenke@gmx.de Seite 40 

   

Kerpsche Service GmbH  

 

Beerstraße 11, 50354 Hürth  
info@kerpsche.de 02233-808480 

www.kerpsche.de Seite 6 

   

Köln-Bonner Akademie  

 

stellen vor EASYWIZE  
mail@easywize.com 02233-4600770 

www.easywize.com Seite 26 

   

Konrad Steinmann GmbH  

 

Bonnstraße 159, 50321 Brühl  
info@konrad-steinmann.de 0172-8768697 

www.konrad-steinmann.de Seite 132 

   

Kreissparkasse Köln  

 

Markt 14, 50321 Brühl  
info@ksk-koeln.de 0221-2277133 

www.ksk-koeln.de Seite 8 

   

Krishna Trading   

 

Vorgebirgsstr. 25, 50389 Wesseling  
info@krishna-trading.com  02236-39360 
www.krishna-trading.com Seite 46 
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Küster Architekten  

 

Schützenstr. 35, 50321 Brühl  
info@kuester-architekten.de 02232-941583 

www.kuester-architekten.de Seite 114 

  
 

Laudon GmbH & Co. KG  

 

Metternicher Str. 2, 53919 Weilerswist  
info@laudon.de 02254-6070 

www.laudon.de Seite 116 

  
 

LUBLINSKY Stahl- und Metallbau GmbH & Co. KG 

Engeldorfer Straße 19, 50321 Brühl  

 

info@lublinsky.de 02232-42396 

www.lublinsky.de Seite 110 

  

LVM-Versicherungsagentur Alexander 
Diener 

 

Badorfer Str. 4, 50321 Brühl  

 

info@diener.lvm.de 02232-9932770 

www.diener.lvm.de Seite 182 

  
 

Mark Kniel GmbH   

 

Thuleweg 22, 51061 Köln  
info@markkniel.de 0221-9354444 
www.markkniel.de Seite 172 

  
 

mbm-Computer e.K.  

 

Bahnhofstr. 9, 50321 Brühl  
fmueller@mbm-computer.de 02232-9693839 

www.mbm-computer.de Seite 130 

  
 

MEFRA Gebäudetechnik  

 

Bonner Straße 64, 50389 Wesseling   
info@mefra.eu 02236-943010 

www.mefra.eu Seite 50 

  
 

Metallbau Hansen  

 

Prümer Straße 16, 54608 Sellerich  
info@metallbau-hansen.de 06551-4610 
www.metallbau-hansen.de Seite 168 

  
 

mio Grade & Schmitz GbR  

 

Immendorfer Straße 2, 50321 Brühl  
ygrade@mio-lifestyle.de 017 -6459167 
www.mio-lifestyle.de Seite 164 
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Mobauplus Bauzentrum Vorgebirge  

 

Marie-Curie-Straße 1-3, 53332 Bornheim  
info@mobauplus-vorgebirge.de 02227-91610 

www.mobauplus-vorgebirge.de Seite 50 

  
 

Motivoprint  

 

Bonnstraße 366, 50321 Brühl  
druck@motivoprint.de 0179-6713950 

www.motivoprint.de Seite 154; 162 

  
 

MP Music  

 

Bremer Straße 5, 50321 Brühl  
mp@mp-music.de 02232-5040910 
www.mp-music.de Seite 86 

  
 

MVZ  

 

Kölntor Passage, Kölnstr. 41-43, 50321 Brühl 

sehen@augenblick-rheinland.de 02232-9284928 
www.augenblick-rheinland.de Seite 18  
   

Nina Offizier, Heilpraktikerin Praxis im 
Innenhof  

 

Kölnstraße 46, 50321 Brühl  
info@nina-offizier.com 02232-12591 

www.praxis-offizier.de Seite 150 
   

NetCologne Gesellschaft für  
Telekommunikation mbH 

 

Am Coloneum 9, 50829 Köln  

 

info@netcologne.de 0221-2222-800 

www.netcologne.koeln Seite 108 
   

N.O.S.W. Hausmeisterservice  

 

Am Schießendahl 69, 50374 Erftstadt 0176-23619336 

nosw.hausmeisterservice@gmail.com Seite 48 
 

 
 

Orden Bley GmbH  

 

Maarstraße 43-45, 53227 Bonn  
info@ordenbley.de 0228-4299100 

www.orden.com Seite 193 
 

 
 

Plus Physio Brühl  

 

Euskirchener Straße 14, 50321 Brühl  
verwaltung@plus-physio.de 02232-5007269 

www.plus-physio.de Seite 102 
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Privatbrauerei Gaffel Becker & Co. OHG  

 

Welserstraße 16, 51149 Köln  

info@gaffel.de 0221-160060 

www.gaffel.de Seite 64 
   

Propan Rheingas GmbH & Co. KG  

 

Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl  

info@rheingas.de 0800-6565658 

www.rheingas.de Seite 156 
   

Provinzial Rheinland,  

 

Geschäftsstelle Frank Bister  

Pingsdorfer Straße 52-54, 50321 Brühl 02232-42398 

frank.bister@gs.provinzial.com Seite 112 
   

Rattay GmbH  

Gleueler Weg 6, 50321 Brühl  

 

wolfgang.rattay@rattay-malerarbeiten.de 02232-45055 

www.rattay-malerarbeiten.de Seite 178 

 
 

 

Restaurant El Patio  

 

Kempishofstr. 11-13, 50321 Brühl 02232-943478 

www.restaurant-el-patio.de Seite 134 

  
 

 
 

Rheinland-Touristik Platz GmbH  

 

Industriestr. 57, 50389 Wesseling  
info@rheinland-touristik.de 02232-945940 

www.rheinland-touristik.de Seite 98 
 

 
 

RST Gruppe  

 

Albert-Einstein-Ring 13, 50374 Erftstadt   
info@rst-ib.de 02232-470470 

www.rst-ib.de Seite 217 

  
 

Saschas Fahrschule Inh. Sascha Ruffing  

 

Königstraße 90, 53332 Bornheim 02222-65460 

info@saschas-fahrschule-bornheim.de 01520-8630395 

www.saschas-fahrschule-bornheim.de Seite 154 
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Schmitz & Zimmermann KFZ-Meisterbetrieb 

 

Inh. Dieter Schmitz  
Hermühlheimer Str. 4a, 50321 Brühl 02232-411000 

schmitz-und-zimmermann@t-online.de Seite 194 

  
 

Senioren-Wohnheim Brühl gGmbH  

 

Kölnstraße 74 - 84, 50321 Brühl  
kontakt@seniorenwohnheim-bruehl.de 02232-7000 

www.seniorenwohnheim-bruehl.de Seite 148 

  
 

Segschneider GmbH  

 

Spielmannsgasse 21, 50321 Brühl  
info@heizung-bruehl.de 02232-939664 

www.heizung-bruehl.de Seite 146 

  
 

SPD-Brühl  

 

An der Bleiche 2, 50321 Brühl  
info@spd-bruehl.de 02232-680042 

www.spd-bruehl.de Seite 160 

  
 

Stadtwerke Brühl GmbH  

 

Engeldorfer Str. 2, 50321 Brühl  
kundenservice@stadtwerke-bruehl.de 02232-702800 

www.stadtwerke-bruehl.de Seite 4 

  
 

Stern Apotheke  

 

Kölnstr. 16-18, 50321 Brühl   
info@stern-apotheke-bruehl.de 02232-941594 

www.apotheken-soeren-sickert.de Seite 66 

  
 

Steuerkanzlei Biersbach  

 

Schlaunstr. 2, 50321 Brühl  
mail@biersbach.de 02232-50310 

www.biersbach.de Seite 122 

  
 

Stöver Optik Exclusiv GmbH  

 

Markt 17, 50321 Brühl  
info@stoever-optik.de 02232-43145 

www.stoever-optik.de Seite 196 
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Tanzschule Breuer GbR  

 

Kurfürstenstraße 31, 50321 Brühl  
bruehl@tanzbreuer.de 02232-44921 

www.tanzbreuer.de Seite 152 

   

Taxi Pohl  

 

Jahnshof 6, 50321 Brühl  
info@taxi-pohl.de 02232-22222 o. 13333 

www.taxi-pohl.de Seite 146 

   

Thoben & Koch, Bedachungen  
und Zimmerei GmbH  
Engeldorfer Straße 30, 50321 Brühl  

 

info@thoben-koch.de 02232-42021 

www.thoben-koch.de Seite 28 

   

thrum & michalowski GmbH  

 

Wesselinger Straße 17, 50321 Brühl  
info@tm-bruehl.de 02232-15950 

www.tm-bruehl.de Seite 162 

   

ToDo Today  

 

Markt 19-21, 50321 Brühl  
todotoday@gmx.de 0171-3458153 

www.todo-today.de Seite 14 

   

Toni Schickel GmbH  

 

Fronhofweg 2, 50321 Brühl  
info@schickel-bruehl.de 02232-922109 

www.schickel-bruehl.de Seite 170 

   

Udo Schmitz GmbH –  
Internationaler Umzugsservice  

 

Stotzheimer Weg 2, 50321 Brühl  
info@ustrans.de 02232-949508 

www.ustrans.de Seite 176 
  

 

Voigt GmbH  

 

Dützhofer Str. 10, 53913 Swisttal-Heimerzheim 

info@baeckerei-voigt.de 02254-94320 

www.baeckerei-voigt.de Seite 78 
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Volksbank Rhein-Erft-Köln eG  
 

Brabanter Platz, 50354 Hürth  

 

info@voba-rek.de 02233-94440 

www.voba-rhein-erft-koeln.de Seite 16 

  
 

WAV Immobilien Reuschenbach GmbH  

 

Mühlenstraße 3-5, 50321 Brühl  
info@wav-immobilien.de 02232-568398 

www.wav-immobilien.de Seite 142 
   

Winfried Wüst  

 

Josef-Bitschnau-Str.59, 50169 Kerpen  
wuest@netcologne.de 01577-6674340 

www.karneval-wuest.de Seite 82 

  
 

Wöstefeld das gesundheitszentrum e.K.  

 

Pingsdorfer Straße 79, 50321 Brühl  
gesundheitszentrum@woestefeld.de 02232-760860 

www.woestefeld.de Seite 192 

  
 

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis Lampe & Enste 

 
Kölnstr. 43, 50321 Brühl  
team@lampe-enste.de 02232-13690 

www.lampe-enste.de Seite 166 

  
 

Zahnarztpraxis Frangenberg  

 

Mühlenstr. 14, 50321 Brühl  
mail@zahnarzt-frangenberg.de 02232-504070 

www.zahnarzt-frangenberg.de Seite 30 

  
 

Zentral-Dombau-Verein zu Köln  

 

Komödienstr. 6-8, 50667 Köln  
zdv@zdv.de 0221-135300 

www.zdv.de Seite 198 
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Herausgeber:  Große Brühler Karnevalsgesellschaft „Fidele 
Bröhler * Falkenjäger“ blau-gold von 1973 e. V.  
 

 Uhlstraße 102 I 50321 Brühl 

 
 

Verantwortlich für die Zusammenstellung, 
Bilderauswahl und Gestaltung:  

 Andreas Granrath 
 Marianna Fengler  

 
 

Inserenten Akquise: 
  

Hendrik Speth 
Andreas Granrath  

 
 

 

Hiermit ein großer Dank für die Unterstützung 
bei der Akquise      

                            
Texte/ Fotos:  Andreas Pahl  

 Bernd Offizier  
 Eric Teppner  
 Frank Korbel   
 Hendrik Speth  
 Inge Nölke  
 Jan Niklas Kreutz  
 Jörg Haarmeyer  
 Jürgen Schmitz  
 Katrin Sander  
 Laura Cremer  
 Laura Loerper  
 Marc Prokop  
 Monika Dercks  
 Rainer Rieger  
 Sebastian Koch  
 Stephi Ruffing  
 Susanne Ackermann i.V.f. Kinderdreigestirn   

 

 
und weitere Mitglieder und Freunde der Fidele 
Bröhler * Falkenjäger  

 



RST-Gruppe
Albert-Einstein-Ring 13
50374 Erftstadt

www.rst-ib.de rst_gruppe_schnirch

Intralogistik aus erster Hand

02235-470470

Leistungsspektrum:

Beschaffung Gabelstapler/

Arbeitsbühnen/

Teleskopmaschinen/ u.v.m.

Service, Reparatur, Wartung,

UVV-Prüfung

Regaltechnik und Prüfung,

Umbau, Reparatur

Technische Beratung und

Ausrüstung für den

Arbeitsschutz

Schulungen und Ausbildung im

Bereich Intralogistik 

RST Gruppe – Ihr zuverlässiger Partner für Regalsysteme, Flurförderzeuge
und professionelle technische Industrieberatung.



Edmund Merl Feinkost GmbH & Co. KG
Wesselinger Str. 18-20 I 50321 Brühl 
+49 (0) 22 32 70 76 0

FASTELOVEND 
 MET MERL –
do jeiht et Hätz op!

merl.de

WERKS-

VERKAUF

Jeden Donnerstag

und Freitag

13:00-17:00 Uhr




